
CITY UND GÜTSEL-INFOS
Gütsel-Geschenktipps zu Weihnachten

E-Rechnung, Gütsel verlost 500 Euro Budget
KI aude! Wage es, den Verstand zu verlieren

KUNST, KULTUR, SPORT
News vom FCG und vom FSV Gütersloh

Musical »Cabaret« am Stadttheater Bielefeld
Rezepte vom Viktualienmarkt Gütersloh
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www.diebaustoffpartner.de

————

KLIMASCHUTZ

MIT DER GO GREEN 

CHALLENGE

BIONIK UND ENERGIE

CHALLENGES FÜR

GÜTERSLOH

————
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MATTHIAS TREPPER
IST NEUER BÜRGERMEISTER

VON GÜTERSLOH

Total lokal
Weihnachtsbudgetverlosung, Der Monat in 10 Minuten

	 Business und Lifestyle
Gütsel-Geschenktipps, Pentair Jung Pumpen, Wirus-Fenster

Fußball in Gütersloh
Fußball-News FC Gütersloh und FSV Gütersloh

	 Essen und Trinken
Neueröffnung Kati Allo, Weintipps aus dem Weinhaus

Gesund und Fit
Elisabeth-Carée in Gütersloh, Systemische Aufstellungen

Kunst und Kultur
The Chambers, The Music of Star Wars, Dalheimer Freiluftfestival

	 Automobiles 
Audi RS8, Weihnachtsgrüße vom Mischok-Team

Contra Arbeit 🤐🥸
Vor einigen Monaten meldete sich der Verein »Pro Arbeit« wegen eines Praktikums-
platzes. Über mehrere Wochen hinweg war umständlich per regem E-Mail-Verkehr ein 
Besprechungstermin vereinbart worden, der dann stattfand. In einem stundenlangen 
Gespräch habe ich ad hoc eine Projektidee entwickelt, von der die Vereinsmitarbeiterin 
und die Praktikantin angetan waren. Es ging im weitesten Sinne um IT. Das ganze wurde 
im Anschluss verschriftlich, terminiert, es wurden ein Vertrag und ein Bewertungsbogen 
zugeschickt, und Wochen später kam eine lapidare Einzeiler-E-Mail, in der mir mitgeteilt 
wurde, die Praktikantin habe sich für eine andere Praktikumsstelle entschieden. Auf eine 
Rückfrage samt Bitte um einen Ausgleich wurde nicht weniger lapidar reagiert, und es 
hieß, der Vertrag sei schließlich noch nicht unterschrieben worden. Bei einem Telefonat 
mit der Geschäftsleitung des Vereins gab man sich dann verständnislos und kurz vorm 
Ende des Gesprächs war im Hintergrund der Kommentar »Was war das denn?« zu hören. 
Offensichtlich war bei »Pro Arbeit« der Lautsprecher des Telefons eingeschaltet, was 
höchst illegal ist – das Mithören ist nur gestattet, wenn alle Beteiligten dem ausdrück-
lich zugestimmt haben. Unter »Ausgleich« ist hier, wenn man so will, ein angemessener 
Schadensersatz zu verstehen. Es wurde einiges an Zeit und Arbeit investiert – und das 
vor dem Hintergrund, dass der Verein auf mich zugekommen ist und nicht umgekehrt. 
Letztlich zeigt dieses Verhalten aber, was hierzulande aktuell stattfindet. Nichts ist mehr 
verbindlich, niemand hat nichts mehr nötig, Respekt und Anstand sind verschwunden, 

was im Übrigen auch Starunternehmer Wolfgang Grupp, dem man seine 
Kompetenz schwerlich absprechen kann, schon mehrfach mit markigen 

Worten beklagt hat. Grupp hat im Übrigen in erfrischenden Worten 
»Versandhauskönige« und »Warenhauskönige«, die, so sagt er, erst 
alles kaputtgemacht haben, und nun pleite oder in Polen seien, 
mehrfach wörtlich als »Arschlöcher« bezeichnet, was bei der Zuhö-
rerschaft aus Wirtschaftskreisen regelmäßig für Gelächter gesorgt 

hat. Freilich wohl nicht deshalb, weil sie das ganze lustig fanden. In 
Zeiten der Endlosmultikrisen wird immer deutlicher, was Fake ist und 

was nicht. Und dass vieles Fake ist.
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Studienkreis: Weihnachtszau-
ber zum Vorlesen, Geschenke-
tipps, Neueröffnung Kati Allo, 
Erlernte Unmündigkeit, Kinos 
als Kulturort, Ausstellung »Kri-
ckelkrackel«, E-Rechnung, »The 
Chambers«, »Shitney Beers« im 
KGB, Dalheimer Freiluftfestival, 
Naturschutzteam, RSS-Feed …

A N Z E I G E I N H A L T

THE MUSIC
OF STAR WARS

BIELEFELD

Momente der Nähe

Gemeinsam durch die festliche Zeit.
Die Caritas Gütersloh wünscht Ihnen und 
Ihren Lieben frohe Festtage und einen 
guten Rutsch in das neue Jahr!

www.caritas-gt.de

Gute
Adventszeit!

caritas_guetersloh_anzeige_weihnachten_guetsel_210x297_241119.indd   1caritas_guetersloh_anzeige_weihnachten_guetsel_210x297_241119.indd   1 20.11.24   16:1220.11.24   16:12

HUGH GRANT
IM HORRORFILM

»HERETIC«

ANDREAS KÄMPF
GUNNAR WIPPERSTEG

PENTAIR JUNG



G ü t s e l ,  D e z e m b e r  2024  54   G ü t s e l ,  D e z e m b e r  2024

Matthias Trepper wurde in der 
Stichwahl am 1. Dezember zum neuen 

Gütsler Bürgermeister gewählt.

Radstation am Hauptbahnhof

Neuer Service für Fahrradparken am 
Hauptbahnhof ab Januar 2025

Die Stadtverwaltung strukturiert die 
Radstation am Gütersloher Hauptbahn-
hof neu. Ab dem 1. Januar 2025 geht 
im Fahrradparkhaus ein neues Sys-
tem in Betrieb. Bedauerlicherweise hat 
die langjährige Betreiberin, die ash Gü-
tersloh, den Vertrag mit der Stadt zum 
Jahreswechsel 2024/2025 gekündigt. 
Damit endet eine mehr als 27 Jahre an-
dauernde, zuverlässige Partnerschaft. 
Die Stadtverwaltung bedankt sich vem 
Vernehmen nach herzlich bei der ASH.

Geschichte der Jugendhilfe

15. Erzählcafé zum 100-jährigem 
Jubiläum des Jugendamtes

Thema des letzten Erzählcafés war 
nicht nur die 100-jährige Geschichte 
des Jugendamtes, sondern auch der 
Jugendhilfe. Waren zum Zeitpunkt 
der Einrichtung des damaligen Ju-
gendamtes nur zwei Mitarbeiter an-
gestellt, sind es heute knapp 70, die 
den Schutz der Kinder und Jugend-
lichen in und um Gütersloh gewähr-
leisten. Diese Hilfe nahm auch De-
nise Karwath in ihrer Kindheit und 
Jugend in Anspruch: Mit gepackten 
Koffern ging die damals 15-Jährige 
von sich aus zum Jugendamt und bat 
um die freiwillige Inobhutnahme. 
Freunde nahmen ihr die Sorge und 
Vorbehalte vor dem Jugendamt. In-
zwischen ist sie selbst Erzieherin 
und sagt: »Ich habe mich immer auf-
gehoben und unterstützt gefühlt. 
Ich möchte das auch zurückgeben 
können.« Gegen das Klischee der 
Behörde, die einem die Kinder weg-
nehmen möchte, plädiert auch Sara 
Braddick. Wichtig sei es insbeson-
dere, Hemmschwellen abzubauen. 
Mehr dazu online …

Kinderschutzkonferenz

Interdisziplinärer Austausch für den 
Schutz von Kindern und Jugendlichen

Aus der Praxis für die Praxis 
hieß es im Sinne einer verbes-
serten Qualität im Kinderschutz. 
In der Stadthalle Gütersloh fand 
die zweite Kinderschutzkonferenz 
im Kreis Gütersloh statt. Rund 380 
Teilnehmer aus Polizei, Justiz, Schu-
le, Kinder- und Jugendhilfe sowie 
Gesundheitswesen, nahmen an der 
Konferenz teil. Im Mittelpunkt stand 
in diesem Jahr der »Datenschutz im 
Kinderschutz«. Den Hauptvortrag 
auf der Konferenz hielt Hannah Bin-
der, Referentin für Jugendhilfe und 
Familienrecht mit dem Schwerpunkt 
Kinderschutz und Datenschutz vom 
Deutschen Institut für Jugendhilfe 
und Familienrecht.

Volkstrauertag 2024

Gedenkstunden in der Innenstadt und 
in Spexard, Avenwedde und Isselhorst

Zum Volkstrauertagsgedenken auf 
dem Gräberfeld für getötete Zivilisten 
und Soldaten auf dem Friedhof »Unter 
den Ulmen« hielt Dr. Nils Wigginghaus 
(Mitglied des Volksbundes Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge), durch Altbür-
germeisterin Maria Unger vor dem Re-
gen geschützt, eine bewegende Anspra-
che. »Die Kriegstoten – egal in welchem 
Krieg und egal aus welchem Land, aus 
Deutschland, Frankreich, Polen, der Uk-
raine und ja: auch die aus Russland – sie 
alle sind jemandes Sohn, Tochter, Ehe-
frau, Vater oder Mutter«, so Wigging-
haus in seiner Ansprache zum Volkstrau-
ertag. Und weiter: »Vernichtet ist immer 
ein besonderer Charakter, eine beson-
dere Beziehung zu diesem oder jenem, 
eine Ausbildung, eine besondere Fähig-
keit, ein Engagement in einem Verein. 
Kurzum: ein einzigartiges Geschöpf. Un-
ersetzbar […]«

8.000 Zigarettenkippen

Gütersloh setzt mit Sammelaktion ein
Zeichen gegen Zigarettenmüll

Mehr als 8.000 Zigarettenkippen in nur 
anderthalb Stunden: Dieses beeindru-
ckende und gleichzeitig alarmierende 
Ergebnis haben zehn engagierte Bürge-
rinnen und Bürger bei einer Sammelakti-
on in der Gütersloher Innenstadt erzielt, 
zu der Marion Grages und Marla Rovers 
vom Fachbereich Umweltschutz der 
Stadt Gütersloh aufgerufen hatten. Trotz 
eisiger Temperaturen folgten die Teil-
nehmenden dem Aufruf, um ein sichtba-
res Zeichen gegen die Vermüllung durch 
Zigarettenstummel zu setzen.

Das Problem mit Stummeln

  In Deutschland werden jährlich etwa 
100 Milliarden Zigaretten geraucht. Nach 
Schätzungen der Weltgesundheitsorga-
nisation (WHO) landen etwa zwei Drittel 
aller gerauchten Zigaretten auf dem Bo-
den. Besonders besorgniserregend: Die 
Filter bestehen aus langlebigem Kunst-
stoff, der nicht nur die Umwelt belastet, 
sondern auch Schadstoffe in die Natur 
abgibt – laut WHO bis zu 7.000 verschie-
dene Chemikalien. Eine einzige Zigaret-
tenkippe kann bis zu 1.000 Liter Wasser 
verschmutzen. Die Schadstoffe der Kip-
pen werden durch den Regen gelöst 
und gelangen so ins Grundwasser. Das 
Nervengift Nikotin gefährdet bereits in 
geringer Dosis Fische, Tiere und sogar 
Kinder. »Vielen Rauchenden ist nicht be-
wusst, dass Kippen eine der häufigsten 
Ursachen für Vergiftungen im Kleinkin-
dalter sind.« Die Sammelaktion diente 
daher nicht nur der Reinigung, sondern 
auch der Aufklärung. Neben Flyern ver-
teilten die Abfallberaterinnen kosten-
lose Taschenaschenbecher an Passan-
ten, die diese erfreut entgegennahmen. 
»Mehrere Raucher fanden die Idee so 
gut, dass sie die Taschenaschenbecher in 
ihrem Freundeskreis verteilen wollten.« 
Die kleinen Döschen sollen Rauchen-
de motivieren, ihre Zigarettenstummel 
umweltgerecht zu entsorgen. Die Akti-
on weckte Aufmerksamkeit: Ein Kame-
rateam begleitete die Sammler, und die 
Ergebnisse wurden im Fernsehen sowie 
den Sendernachrichten präsentiert.

Eigene Imkerei

Mit eigener Imkerei zu mehr Nachhaltig-
keit im Unternehmen

Das Kooperationsprojekt »Ökoprofit Re-
giopolregion Bielefeld« untersucht Be-
triebe auf Umwelt-, Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit – erste vielversprechen-
de Zwischenbilanz beim Treffen in Gü-
tersloh: Das Unternehmen Niemöller 
& Abel legt einen Schwerpunkt auf die 
Förderung der Artenvielfalt. Eine eige-
ne Imkerei ist im Zuge des Projekts um-

gesetzt worden und soll zu mehr 
Nachhaltigkeit im führen.

Betreuungsplatzvergabe

Neues Onlineportal »webKita« verein-
facht Betreuungsplatzvergabe

Gütersloh geht neue Wege, um die An-
meldung für Betreuungsplätze in Kin-
dertageseinrichtungen und der Kinder-
tagespflege einfacher und übersichtli-
cher zu gestalten. Mit dem neuen On-
lineportal »webKita« wird die bisherige 
Plattform »KIVAN« abgelöst. Die Einrich-
tung dieses Portals wird die Anmeldung 
für Eltern erleichtern, transparenter ma-
chen, und bietet Trägern eine effiziente-
re Organisation des Prozesses.

Parkbad Gütersloh

Das Parkbad Gütersloh kann dem Ver-
nehmen nach 2025 regulär öffnen

Im Parkbad Gütersloh ist ein En-
de der Sanierung in Sicht. Der Fort-
schritt ist in jüngster Vergangen-
heit weiter positiv verlaufen. Die 
geplanten Arbeiten sind derzeit in 
der finalen Phase, die Sanierung 
kann dann voraussichtlich im kom-
menden Jahr fertiggestellt werden 
und der Betrieb des Bades regulär 
starten. Leider verzögert das Wet-
ter den Abschluss der Bauarbeiten 
noch in diesem Jahr. Der Stadt ent-
stehen durch diesen Umstand vor-
aussichtlich keine zusätzlichen Kos-
ten. Die Beschichtungsarbeiten, die 
eine wesentliche Voraussetzung für 
den Abschluss des Umbaus darstel-
len, konnten aufgrund des Wetters 
nicht wie ursprünglich geplant in 
diesem Jahr abgeschlossen werden. 
Insbesondere der kritische Tauwas-
serpunkt für die zu verarbeiten-
den Materialien liegt bei acht Grad, 
weshalb die Arbeiten schon gleich 
zu Beginn der kühleren Monate des 
Jahres unterbrochen werden muss-
ten. Die Arbeiten wurden bis zum 
letzten möglichen Tag fortgeführt.

Biologische Vielfalt in Gütersloh

Arbeitskreis »Biologische Vielfalt in 
Gütersloh« tagt zum vierten Mal

Beim vierten Treffen des städtischen Ar-
beitskreises »Biologische Vielfalt in Gü-
tersloh« kamen im November Vertreter 
aus Ehrenamt, Institutionen, Vereinen 

und Behörden zusammen, um sich 
über Projekte und Vorhaben auszu-

tauschen. Vertreter aus Ehrenamt, In-
stitutionen, Vereinen und Behörden 

tauschten sich über aktuelle Projekte 
und zukünftige Vorhaben aus. Rund 30 
Projekte wurden seit 2019 umgesetzt 

oder befinden sich noch in Bearbeitung. 
Schwerpunkte liegen auf der Erfassung 
naturschutzrelevanter Arten, Arten-
schutzmaßnahmen für Gebäudebrüter, 
Amphibien und Wasservögel sowie auf 
Bildungs- und Öffentlichkeitsarbeit. 
2025 sind weitere Maßnahmen geplant. 
In Vorträgen zeigten die Teilnehmer, wie 
aktiv der Naturschutz in Gütersloh ist: 
Dieter Schluckebier berichtete etwa von 
der Arbeit der AG »Stadtteil gestalten« 
Avenwedde Bahnhof, darunter angeleg-
te Blühwiesen, bepflanzte Kreisverkehrs-
flächen und ein Dorfspaziergang, in dem 
insektenfreundliche Gartengestaltun-
gen begutachtet wurden.
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VERSCHMUTZEN DIE UMWELT

AUCH IN GÜTERSLOH

Der Monat in

 10 Minuten

Gütsel-Abo
2,50 Euro

monatlich
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Dietmar Wienecke Dachreinigung • Dachbeschichtung • Bauelemente • Bautenschutz • Seit 1983
Von-Galen-Straße 34 · 33428 Marienfeld · Telefon (0 52 47) 7 81 16 · Telefax (0 52 47) 40 48 60 · Mobil (01 72) 5 27 76 46
E-Mail info@dietmar-wienecke-dachreinigung.de · www.dietmar-wienecke-dachreinigung.de

WIR CHECKEN IHR DACH!

KOSTENFREI!
RUFEN SIE UNS AN!

Die Vorgehensweise
•	 Eine Hochdruckreinigung ohne chemische Zu-
	 sätze. Der Algen- und Moosbefall wird beseitigt.
•	 Die Dachfläche wird inklusive Grundierung
	 2 x beschichtet

Die Beschichtung
•	 wetterfest und wasserabweisend
•	 verhindert Algen- und Moosbefall
•	 umweltschonend
	 (lösungsmittelfrei)

•	 hochelastisch und Risse
	 überbrückend
•	 farbstabil und schmutzabweisend
•	 UV-beständig und
	 wasserdampfdurchlässig

Nach 18 Jahren erfolgreicher Tätigkeit hat 
Dr. Andreas Kämpf den Steinhagener Pum-
penhersteller Ende Oktober verlassen. Mit 
seiner Kreativität und seinem Instinkt für 
aufmerksamkeitsstarke Aktionen sowie sei-
ner Offenheit für neue Kommunikationska-
näle und Technologien, hat er maßgeblich 
zur Entwicklung und zum Erfolg der Marke 
und des Unternehmens beigetragen. Kämpf 
übergab die bekannte U3K-Pumpe symbo-
lisch als Staffelstab an seinen Nachfolger 
Gunnar Wippersteg.

Gunnar Wippersteg ist neuer Leiter 
Marketing Water Disposal International

  Der Bielefelder Gunnar Wippersteg ist seit 
zwölf Jahren bei Jung Pumpen tätig und als 
bisheriger Marketing-Teamleiter umfassend 
im Thema und bestens auf seine neue Auf-
gabe vorbereitet. Durch die enge Zusam-
menarbeit mit seinem Vorgänger ist Wipper-
steg hervorragend mit allen Marktpartnern 
vernetzt, die im Bereich Abwassertechnik für 
die Haus- und Grundstücksentwässerung tä-

tig sind. Als neuer Leiter 
Marketing Water Disposal 
International verantwortet 
er nun alle Marketingaktivi-
täten sowohl im Inland als 
auch im Ausland. »Es ist ein 
großartiges Gefühl, das Mar-
keting-Ruder in einem Unter-
nehmen zu übernehmen, das 
mir so vertraut ist. Mit über 20 
Jahren Erfahrung im Rücken 
freue ich mich darauf, gemein-
sam mit diesem starken Team 
neue Impulse zu setzen«, so Wip-
persteg.

»Wir danken Dr. Andreas Kämpf für 
seine herausragende Arbeit und 
wünschen ihm alles Gute für die 
Zukunft. Gleichzeitig freuen wir uns 
sehr auf die Zusammenarbeit mit 
Gunnar Wippersteg in seiner neuen 
Rolle und sind überzeugt, dass er die 
erfolgreiche Arbeit fortsetzen und ei-
gene Impulse setzen wird.«

Pentair Jung Pumpen
Gunnar Wippersteg übernimmt die Marketingleitung von Dr. Andreas Kämpf, der das Unter-

nehmen nach 18 Jahren erfolgreicher Tätigkeit verlassen hat. Mit umfassender Erfahrung und einem 
starken Netzwerk wird Wippersteg die Marketingstrategie im In- und Ausland weiterentwickeln.

W I R T S C H A F T

Kinos als Kulturort
Kinos sind mehr als Unterhaltungsorte – sie sind kulturelle und demo-

kratische Anker sowie wirtschaftliche Treiber. Der Kinopolitische Tag 2024 
zeigte Wege auf, wie die Filmbranche gemeinsam Kinos fördern kann.

CINEMAXX VUE
TICKETS ZU GEWINNEN

KINO IN BIELEFELD

»Was hat sich der Künstler bei die-
sem Bild gedacht?« Eine oft gestell-
te Frage, die nicht nur unmöglich zu 
beantworten ist, sondern auch stö-
ren kann, wenn es darum geht, zu 
spüren, was wir selbst als Betrach-
ter empfinden, wenn wir ein Bild auf 
uns wirken lassen. Die Reihe »Kri-
ckelkrackel« des Künstlers Prof. Dr. 

Fabian Hemmert macht deshalb 
Schluss mit dieser Frage. Alle Bilder 
sind mit einem Stempel gekenn-
zeichnet:  »Bei diesem Bild habe ich 
mir nichts gedacht.« 

4. Januar bis 23. Februar 2025, 
Serpil-Neuhaus-Galerie, Hohen-
zollernstraße 35, Gütersloh

Am 6. November 2024 fand im Adria Film-
theater Berlin in Steglitz der traditionelle Ki-
nopolitische Tag des HDF-Kinos statt. Nach 
einem Seminar mit einer hochkarätigen 
Expertin zum Thema Cybersecurity stand 
im Zentrum der Veranstaltung eine umfas-
sende Paneldiskussion unter dem Motto 
»Jetzt die Weichen stellen!«. Vor 160 Gästen 
aus Politik und Filmbranche wurde nicht 
nur leidenschaftlich darüber diskutiert wie 
das Kino in seiner Rolle als kultureller und 
demokratiestiftender Anker bestärkt wer-
den kann, sondern auch, wie sich positive 
wirtschaftliche Effekte von Kinos auf ihre 
Umgebung manifestieren und greifbar 
machen lassen. Ausgangspunkt war die 
geplante Filmförderreform, die maßgeblich 
dafür ist. 

Keynote von Lothar Konrad Sattler

  Neben einer inspirierenden Keynote von 
Lothar Konrad Sattler aus der Berliner Se-
natskanzlei, die auf den Abend einstimmte 
und die Bedeutung des Kinos für die Haupt-
stadt betonte, wurde ausgehend von der 
Filmförderreform über die zukünftigen Her-
ausforderungen der Film und insbesondere 
Kinolandschaft diskutiert. In der Paneldis-
kussion waren sich die Teilnehmer darüber 

einig, dass Kinos eine finanziell starke und 
planbare Investitionsförderung benötigen 
und alle Filmtheater als Kulturort anerkannt 
werden müssen. Zudem sei eine Studie nö-
tig, um die konkreten positiven wirtschaft-
lichen Impulse von Kinos sichtbar zu ma-
chen, hier wurde der Appell an die FFA laut, 
diese in Auftrag zu geben. Alle waren sich 
einig, Kino ist Kultur für Alle! Denn die Ki-
nos sind der einzige niedrigschwellige Ort, 
an dem alle Menschen zusammenkommen 
und Vielfalt großgeschrieben wird. Darüber 
hinaus beleben Kinos unsere Innenstädte. 
Mehr bei Gütsel Online …

HUGH GRANT
IM HORRORFILM

»HERETIC«
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Richtiges Kinoerlebnis gewünscht? 
Das gibt’s direkt in Bielefeld. Und Güt-
sel verlost dreimal zwei Tickets für 
das Filmhighlight des Monats. Cine-
maxx Vue hat mit seinen Kinos einen 
ganz neuen Standard gesetzt. Als eine 
der ersten hat die Gruppe aus Ham-
burg moderne Multiplexkinos mit in-
novativer technischer Ausstattung in 
Deutschland errichtet. Und das sieht 
man schon auf den ersten Blick: denn 
die Kinos der Cinemaxx-Gruppe sind 
architektonische Besonderheiten, die 
im Inneren mit überdimensionalen 
Leinwänden und ausgefeilter Bild- und 
Tontechnik punkten. Zusammen mit 
dem einzigartigen Komfort und Ser-
vice, den die CinemaxX Häuser bieten, 
wird Kino wieder zum beeindrucken-
den Erlebnis. 

Heretic

Schwester Paxton (Chloe East) und 
Schwester Barnes (Sophie Thatcher) 
sind sofort vom Charme Mr. Reeds 
(Hugh Grant) verzaubert, als sie bei 
ihm ankommen. Doch da ahnen sie 
noch nichts von den finsteren Plänen, 
die der durchgeknallte Hobbyphilo-
soph mit ihnen hat. Denn Mr. Reeds 
Anwesen gleicht einem Labyrinth, in 
dem die beiden Schwestern fortan ge-
fangen und den teuflischen Spielen 
des Hausherren ausgeliefert sind. Und 
in einer solchen Situation hilft Glaube 
nur bedingt weiter. Bald müssen sie 
feststellen, dass Mr. Reed ein riesiges 
Labyrinth geschaffen hat, aus dem sie 
herausfinden müssen.

T I C K E T V E R L O S U N G

»Krickelkrackel«
Die Ausstellung »Krickelkrackel« von Prof. Dr. Fabian Hemmert 

lädt dazu ein, Kunst einmal anders zu erleben. Mit einem humorvol-
len Ansatz befreit der Künstler die Betrachter von der Suche.

»KRICKELKRACKEL«
PROF. DR. FABIAN HEMMERT
SERPIL-NEUHAUS-GALERIE

ANDREAS KÄMPF
GUNNAR WIPPERSTEG

PENTAIR JUNG
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Dass der Kunde als Bauelementehersteller 
im gleichen Landkreis ansässig ist wie sein 
Lieferant, der Maschinenbauer, kommt 
eher selten vor. Im Kreis Gütersloh nutzen 
die Schirmer Maschinen GmbH aus Verl 
und die Wirus Fenster GmbH & Co. KG aus 
Rietberg-Mastholte die örtliche Nähe nun, 
um die Ausbildung ihres Fachkräftenach-
wuchses abwechslungsreicher zu gestal-
ten. Beide Unternehmen praktizieren seit 
Oktober 2024 einen Auszubildendenaus-

tausch. Dadurch intensiviere sich 
auch die Kunde-Lieferanten-
Beziehung, heißt es aus den 
Unternehmen. 

Azubi-Austausch

  Elf kaufmännische Auszubil-
dende von Wirus erfuhren Ende 
Oktober 2024, woher die 
Durchlaufmaschinen im 
Unternehmen stammen und 
wie sie bei Schirmer kundenindividu-
ell konfiguriert werden. Umgekehrt er-
lebten an diesem Tag 16 Schirmer-Azubis 
aus dem technisch-mechanischen Bereich 
die Bearbeitungszentren in der Anwen-
dung beim Bauelementehersteller. Das 
Treffen initiiert und organisiert hatte Sandi 
Pavlić, seit Juli 2023 hauptberuflich Ausbil-
dungsleiter bei Schirmer. Wirus Fenster 
und die Schirmer Maschinen arbeiten be-
reits seit 25 Jahren partnerschaftlich zu-
sammen. Erst 2023 respektive 2024 inve-
stierte der Bauelementehersteller in ein 
Aluminium- und ein PVC-Bearbeitungs-
zentrum, beide von Schirmer. Sie verbes-

sern Qualität und 
Ausbringung und 
erschließen neue Potenziale für 
eine Erweiterung des Produktportfolios. 
Schirmer darf dabei stets auf die Unter-
stützung von Wirus als Sparringspartner 
vertrauen. »Die Chemie stimmt«, sagt 
Schirmer-Geschäftsführer Ludger Mar-
tinschledde. Das gelte aber nicht nur auf 
Geschäftsführerebene, sondern auch an 
der Basis. Mehr dazu online …

Ab dem 1. Januar 2025 wird die 
E-Rechnung im B2B-Bereich in 
Deutschland verpflichtend; bis 2028 
gibt es Übergangsfristen, danach 
sind nur noch elektronische Rech-
nungen im XML-Format zulässig. 
Dies soll die automatische Verarbei-
tung erleichtern und Kosten sparen. 
Unternehmen sollten rechtzeitig 
geeignete Software einsetzen, um 
rechtliche Risiken zu vermeiden, da 
sie ab 2025 in der Lage sein müssen, 
E-Rechnungen zu empfangen und 
zu archivieren. In der Softwarebran-
che herrscht schon jetzt Goldgrä-
berstimmung.

Schrittweise Einführung

  Die Digitalisierung erreicht ei-
nen weiteren Meilenstein: Mit der 
Einführung der elektronischen 
Rechnung (E-Rechnung) schafft 
Deutschland vermeintlich die 

Grundlage für eine effizientere 
und nachhaltigere Wirtschaft. Der 
Umstieg erfolgt schrittweise, um 
Unternehmen ausreichend Zeit 
zur Anpassung zu geben und die 
Umstellung möglichst reibungs-
los zu gestalten. Ab dem 1. Januar 
2025 müssen alle Unternehmen in 
Deutschland dazu in der Lage sein, 
E-Rechnungen zu empfangen. Die-
ser Schritt bildet die Grundlage für 
eine flächendeckende Nutzung. 
Zwei Jahre später, ab 2027, sind gro-
ße Unternehmen mit einem Umsatz 
ab 800.000 Euro verpflichtet, ihre 
Rechnungen ausschließlich in elek-
tronischer Form zu versenden. Die-
se Regelung wird ab 2028 schließ-
lich auf alle Unternehmen ausge-
weitet. Bis 2026 dürfen Unterneh-
men weiterhin Papierrechnungen 
und PDFs versenden, sofern der 
Rechnungsempfänger zustimmt. 
Mehr dazu bei Gütsel Online …

E-Rechnung, No Panic!
Ab 2025 wird die E-Rechnung in Deutschland schrittweise 

verpflichtend. Unternehmen sollten frühzeitig geeignete Systeme 
einführen, um Kosten zu sparen und Rechtsrisiken zu vermeiden.
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Gemeinsame Ausbildung
Die Schirmer Maschinen GmbH und die Wirus Fenster GmbH setzen auf Zusammenarbeit: Seit 

Oktober 2024 tauschen beide Unternehmen ihre Auszubildenden aus, um praxisnahe Einblicke in die 
jeweilige Produktion zu ermöglichen. Die Initiative fördert nicht nur den Fachkräftenachwuchs.

Richtiges Fotografieren kann auch eine 
Stilfrage sein. Edle Kompaktkameras 
sind für ambitionierte Fotografen ge-
rade gut genug und setzen den Kont-
rapunkt zur profanen Smartphonefo-
tografie. Sowohl in technischer als 
auch in stilistischer Hinsicht.
 
Sony RX 100 VII

Ein-Zoll-Sensor, rund 125 Quadratmilli-
meter, 20,1 Megapixel, 24 bis 200 Milli-
meter 2.8 bis 4.5, ISO 100 bis 12.800, 
Bildstabilisierung, Sucher 2,35 Megapi-
xel, schwenkbarer Monitor, Kamera ist 
sehr klein, Ausführung »Special Editi-
on«, inklusive Tasche, zweitem Akku 
und großer 64-Gigabyte-Speicherkar-
te, Gewicht nur 274 Gramm, 1.249 Euro

Leica »DLux 8«

MFT Sensor, 21,7 Megapixel, rund 225 
Quadratmillimeter, 24 bis 75 Millime-
ter, 1.7 bis 2.8, ISO 100 bis 25.600, Su-
cher 2,36 Megapixel, WiFi und NFC, 
Gewicht nur 357 Gramm, 1.590 Euro
 
Fuji X 100 VI

APSC Sensor, 370 Quadratmillimeter, 
40,2 Megapixel, rund 370 Quadratmilli-
meter, Objektiv 23 Millimeter, 2.0, ISO 
64 bis 51.200, spritzwasser- und staub-
geschützt, Bildstabilisator, vielseitiger 
Hybridsucher 3,6 Megapixel, Gewicht 
nur  471 Gramm, 1.799 Euro

Foto Schorcht, Moltkestraße 1, 
33330 Gütersloh, Telefon +495241 
924313, foto-schorcht.de …

SCHORCHTIPPS

EDLE KOMPAKTKAMERAS

FÜR GÜTERSLOH

A N Z E I G E
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SCHORCHTIPP
EDLE KOMPAKTKAMERA

LEICA »DLUX 8«

W I R T S C H A F T

AZUBI
AUSTAUSCH

IN VERL

AUSZUBILDENDENAUSTAUSCH
ZWISCHEN WIRUS-FENSTER UND

UND SCHIRMER MASCHINEN

Pearls Women
Münsterstraße 15, 33330 Gütersloh, Telefon +49 52 41 9 29 95

montags bis freitags 10 bis 19 Uhr, samstags 10 bis 16 Uhr
www.pearls-women.de

MODISCHE FESTTAGSGRÜSSE
    AUS DER MÜNSTERSTRASSE 15 AN

    DIE GÜTERSLOHER FASHIONISTAS!
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»The Chambers«, 

die Virtuosen aus 

Köln, 18. Januar 

2025

Erneutes Gastspiel vom Kammerorchester 

»The Chambers – die Virtuosen aus Köln« am Sams-

tag, 18. Januar 2025, um 19.30 Uhr, in der Güterslo-

her Apostelkirche (Am Alten Kirchplatz 1). Die Cham-

bers spielen klassische Musik unter anderem von 

Vivaldi, Bach, Rimski-Korsakow und Tschaikowsky.

K U L T U R K U L T U R

Neuer Kuratoriumsvor
sitzender des Knabenchors 
Gütersloh gewählt

Auf der jüngsten Sitzung des Kna-
benchors Gütersloh am 20. No-
vember 2024 wurde Dr. Reinhard 
Zinkann einstimmig zum neuen 
Kuratoriumsvorsitzenden und 
Schirmherrn des traditionsrei-
chen Chors gewählt. Er tritt damit 
die Nachfolge von Prof. Dr. Joa-
chim Thalmann an, der nach dem 
Abschied von Christiane Pfitzner 
den Vorsitz seit 2023 kommissari-
schin innehatte.

Große Silvesterparty in Bad 
Salzuflen mit Feuerwerk

Ab 21 Uhr beginnt die Partynacht 
im Kurpark mit DJ Ralf Huxohl 
und gastronomischem Angebot. 
Mit einer großen Silvesterparty 
läutet die Stadt Bad Salzuflen den 
Jahreswechsel im Kurpark ein. Am 
Dienstag, 31. Dezember 2024, ab 
21 Uhr, werden zum beliebten Sil-
vester-Open-Air wieder tausende 
Bürger der Kurstadt sowie Gäste 
aus Nah und Fern erwartet. Nach 
fünf Jahren kehrt als Glanzlicht in 
dieser Silvesternacht ein beein-
druckendes Höhenfeuerwerk.

GÜTSEL ONLINE

DIGITALER KULTURTEIL

MIT KULTUR PUR

»Shitney Beers« im KGB
Was ist Pop? This. Am Palast der Popgeschichte kann man mitschreiben oder sich kurz an 

ihn anlehnen. »Shitney Beers« nimmt eine Leiter und klettert. 
Über die Statuen der Popheili-gen Britney, Cher und Peaches, 

über die leeren Bierflaschen aus 
ganz Hamburg.

Samstag, 15. Februar 2025, 20 Uhr, Kulturgüterbahnhof 
(KGB), Bahnhofstraße 14, 33449 Langenberg

Gütersloher Weihnachtsmarkt 2024, 

das Programm, Gütsel verlost 500 Euro 

Einkaufsbudget

Auf dem Berliner Platz (HVP) vor dem ehema-

ligen Karstadt-Kaufhaus wird auch in diesem 

Jahr wieder die besinnliche Jahreszeit gefeiert. 

Zahlreiche Stände, die Bühne und die Weih-

nachtsbeleuchtung sorgen in Gütersloh für weih-

nachtliche Stimmung. Auf der Weihnachtsmarkt 

Bühne treten neben lokalen Künstlern auch viele 

Gruppen aus der Region auf. Mehr …

Clara Haberkamp erhält West-

falen Jazz Preis 2025

Pianistin und Sängerin gastiert 

am 5. Januar 2025 beim Interna-

tionalen Jazzfestival im Großen 

Haus des Theaters Münster, am 

6. Februar 2025 im Theater Gü-

tersloh und am 7. Februar 2025 im 

Jazzclub »domicil« in Dortmund.

Superwitzige Comedy aus Neuseeland,Viva La Dirt League (englisch)
Eine der witzigsten Comedyserien überhaupt ist »Bored« von der Viva La Dirt League aus Neuseeland. Die Helden Rowan, Alan, Adam, Ellie und Britt erleben im »PlayTech«-Store in »Techtown« lustige Abenteuer. Die Clips sind bei 

Youtube und Facebook verfügbar. Die League kreiert auch sehenswerte Persiflagen auf RPGs (Role Player Games) und Sketche.

MITARBEITER ALAN
PLAYTECH STORE TECHTOWN

VIVA LA DIRT LEAGUE
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Fantasy
Wicked
Universal Studios
161 Minuten
FSK 6

Drama
Juror #2
Warner Bros.
114 Minuten
FSK n. a.

Abenteuer
Der Herr der Ringe: Die 
Schlacht der Rohirrim
Warner Bros.
134 Minuten
FSK 13

Biopic
Better Man – die 
Robbie Williams Story
Tobis Film GmbH
131 Minuten
FSK tba

Abenteuer
Mufasa: Der König 
der Löwen
Disney Enterprises
118 Minuten
FSK 6

Wicked

Die zwei Hexen Elphaba (Cytnhia Erivo) 
und Glinda (Ariana Grande) könnten 
unterschiedlich nicht sein. Während 
Glinda privilegiert, hübsch und attrak-
tiv ist, muss sich Elphaba aufgrund 
ihrer grünen Hautfarbe immer wieder 
beweisen und vor allem ihre wahren 
Fähigkeiten erst noch entdecken.

Kino in Gütersloh
Kinos haben in Gütersloh eine lange Tradition. Wichtige 

»Filmorte« wie das »Stadttheater«, den »Smoky Jet«, die »Kaskade« 
oder das beliebte »Scala« gibt es schon lange nicht mehr.

KINOCHARTS 

GÜTSELS TOP FILME

UND HIGHLIGHTS

K I N O C H A R T SK I N O

KINOZUSCHAUER
DAS GÜTSLER BAMBIKINO

»FILMWERK« AM ZOB

»WICKED«
FANTASY-FILM

IM KINO
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Das Freiluftfestival »Sommer-
nachtslieder« im LWL-Landes-
museum für Klosterkultur in 
Lichtenau Dalheim (Kreis Pader-
born) nimmt Westfalen Jubilä-
um (1.250 Jahre) im kommenden 
Jahr zum Anlass für ein beson-
deres musikalisches und unter-
haltsames Programm. Die Stif-
tung Kloster Dalheim hat jetzt 
gemeinsam mit den Kooperati-
onspartnern »KulturBüro OWL« 
und dem »Team Wohlsein« die 
Besetzung des dreitägigen Fes-
tivals vom 27. bis zum 29. Ju-
ni 2025 bekanntgegeben: Heinz 
Rudolf Kunze und Annett Loui-
san sowie ein Westfalen Spezi-
al am Sonntag mit den Zucchi-
ni Sistaz, Sebastian Krämer und 
Marilyn Boadu. Karten gibt es ab 
28 Euro ab sofort online.

Das Programm

  Heinz Rudolf Kunze gehört zu 
den großen Namen der deut-
schen Musikszene. Hits wie 
»Dein ist mein ganzes Herz«, 
»Lola« oder »Finden Sie Mabel« 
lieferten den Soundtrack einer 
ganzen Generation. Aktuell geht 
der aus dem westfälischen Es-
pelkamp stammende Rockpo-
et auf Solotour und kommt am 
Freitag, 27. Juni 2025, um 20 Uhr 
ins Kloster Dalheim. Annett Lou-
isan ist bekannt als die Stimme 
des deutschsprachigen Chan-
sons mit nachdenklichen, hu-
morvollen Texten. 2024 feiert 
die Sängerin das 20. Jubiläum 
ihres mehr als eine halbe Milli-
on Mal verkauften Debütalbums 
»Bohème«. Am Samstag. 28. Ju-
ni 2025, 20 Uhr, gastiert sie im 
Dalheimer Ehrenhof.  Am Sonn-
tag, 29. Juni 2025, um 18 Uhr, prä-
sentieren die »Sommernachtslie-
der« Westfalen in einer großen 
Jubiläums-Edition. Das »Westfa-
len Spezial« zum 1250. Westfa-
len Jubiläum erwartet sein Pu-
blikum mit »gemüsikalischer 
Unterhaltung« von den Zucchini 
Sistaz aus Münster, mit dem lip-
pischen Liedermacher Sebasti-
an Krämer und Schwarzem Hu-
mor am Klavier sowie mit der 
Dortmunder Sängerin Marilyn 
Boadu, die zusammen mit ihrem 
Pianisten deutschsprachigen 
Pop und Soul bietet. Museums-
direktor und Historiker Dr. Ingo 
Grabowsky präsentiert Bonmots 
von Heine bis Voltaire und unter-
haltsames Wissen für Angeber 
rund um ein Westfalen jenseits 
der Klischees. Mehr …

DALHEIMER

FREILUFTFESTIVAL

IM JUNI 2025

ANNETT LOUISAN
DALHEIMER EHRENHOF

28. JUNI 2025

HEINZ RUDOLF KUNZE
LIVE IM KLOSTER DALHEIM

27. JUNI 2025, 20 UHR

ZUCCHINI SISTAZ
»SOMMERNACHTSLIEDER«

AM 29. JUNI 2025

MARILYN BOADU
»SOMMERNACHTSLIEDER«

AM 29. JUNI 2025

DR. INGO GRABOWSKY
»SOMMERNACHTSLIEDER«

AM 29. JUNI 2025

Im Januar 2025 stehen spannende Kino-
erlebnisse auf dem Programm, die für je-
den Geschmack etwas bereithalten. Am 
16. Januar 2025 startet »A Real Pain« mit 
Jesse Eisenberg und Kieran Culkin in den 
Hauptrollen. Die beiden spielen unglei-
che Cousins, die sich anlässlich ihrer ver-
storbenen Großmutter auf eine Reise 
durch Polen begeben. Was als Gedenk-
besuch beginnt, entwickelt sich zu einer 
emotionalen Reise, auf der alte Spannun-
gen wieder aufbrechen und die Familien-
geschichte in den Fokus rückt.  

»Die drei ???« ab 23. Januar 2025

  Am 23. Januar 2025 folgt ein Highlight 
für Fans von Rätseln und Detektivge-
schichten: »Die drei ??? und der Karpaten-
hund«. Im vierten Film der beliebten Rei-
he erhalten Justus, Peter und Bob einen 
mysteriösen Hilferuf vom Galeris-
ten Mr. Prentice, in dessen Woh-
nung unheimliche Ereignis-
se geschehen. Der 
Fall nimmt eine 

unerwartete Wendung, als der wertvolle 
»Karpatenhund«, ein Kunstwerk mit einer 
besonderen Geschichte, gestohlen wird.  
Zum Monatsende, am 30. Januar 2025, 
sorgt »Paddington in Peru« für ein herzer-
wärmendes Abenteuer. Der liebenswerte 
Bär reist mit der Brown-Familie nach Peru, 
um seine geliebte Tante Lucy in einem Al-
tersheim für Bären zu besuchen. Doch die 
geplante Familienreise wird schnell zu ei-
ner turbulenten Entdeckungsreise durch 
den Regenwald, bei der Freundschaft und 
Zusammenhalt im Mittelpunkt stehen. 
Mit diesen Filmen verspricht der Januar 
2025 ein Programm, das sowohl Emotio-
nen als auch Spannung und Humor bietet. 
Kinofans gehen ins Bambikino, das Film-
kino am Gütsler ZOB oder fahren nach 
Bielefeld und in den Kreis Gütersloh, et-

wa zu Vorführungen in der Cultura Riet-
berg oder in der Flora Westfa-

lica in Rheda Wiedenbrück.

Mehr dazu samt 
Filmtipps bei Güt-

sel Online …
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V E R E I N EK U L T U R A N Z E I G E

Der Folklorekreis Gütersloh hat 
mit großer Freude und Begeiste-
rung am 35. Oktoberfest in Santa 
Susanna, Spanien, teilgenommen. 
Vom Im Oktober präsentierte die 
Gruppe, in ihren bunten Trachten, 
ihre Ostwestfälischen Tänze und 
brachte ein Stück deutsche Kultur 
an die Casta Brava. Insgesamt traten 
die Mitglieder des Vereins an drei 
Abenden auf und begeisterten das 
Publikum mit Livemusik und Tanz. 
Die farbenfrohen Trachten und die 
schwungvolle Musik sorgten für 
eine festliche Atmosphäre.

»Hahn im Korb«

  Wer möchte nicht einmal »Hahn 
im Korb« sein? Ein Tanz der eigens 
für dieses Festival einstudiert wur-
de. Ebenso wurde eine neue west-
fälische Brautracht eingeweiht und 
ließ die zweite Vorsitzende Nina 
hochleben. Eine Tradition innerhalb 
des Folklorekreises. Natürlich durfte 

auf dieser Reise ein Ausflug in die 
nahegelegene Stadt Barcelona nicht 
fehlen. Gemeinschaftlich besuchten 
die Teilnehmer die berühmtesten 
Sehenswürdigkeiten der Stadt, dar-
unter die Sagrada Familia.

»Barcelona ist atemberaubend«

  »Barcelona ist einfach atembe-
raubend! Die Architektur und das 
lebendige Treiben haben uns alle 
fasziniert«, berichtet ein Mitglied 
des Vereins. Ein weiterer Höhepunkt 
war der Besuch der historischen 
Stadt Girona. Die sehr gut erhal-
tende und herausfordernde Stadt-
mauer wird in unvergesslicher Er-
innerung bleiben. Die malerischen 
Gassen und die beeindruckende 
Altstadt boten den Rahmen für den 
Besuch der Kathedrale von Girona. 
»Die Kathedrale und ihre vorgela-
gerte imposante Treppe dienten als 
Kulisse für die Verfilmung »Game of 
Thrones«, mehr dazu online …

Folklorekreis Gütersloh
Mit farbenfrohen Trachten und schwungvoller Musik präsen-

tierte der Folklorekreis Gütersloh beim 35. Oktoberfest in Santa Su-
sanna ostwestfälische Tänze und beeindruckte das Publikum.
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Die »Star Wars«-Filme haben ei-
nen noch nie dagewesenen, 
weltweiten Hype ausgelöst, der 
heute aktueller ist denn je. Die 
ergreifende Musik des vielfa-
chen Oscar-Gewinners John Wil-
liams live erleben – das ist das 
Größte für die Fans der Science-
Fiction-Kultur. Die Aufführun-
gen lösen europaweit Begeiste-
rungsstürme aus.

Live in Concert

  »The Music of Star Wars – Live 
in Concert« ist eine faszinierende 
Reise durch Zeit, Raum und Mu-
sik dieses großen Universums. 
Dabei werden ein Orchester, ein 
großer Chor sowie Solokünstler 
die musikalischen Highlights aus 
den Filmen präsentieren und zu 
einem harmonischen Ganzen 
zusammenwachsen lassen. Lein-
wand-Animationen und visuel-
le Effekte sollen dabei die »Star 
Wars«-Herzen zusätzlich höher-
schlagen lassen.

John Williams

  Der amerikanische Komponist 
John Williams hat fünf 5 Oscars 
gewonnen, wurde für 49 Oscars 
nominiert und hat mit seinen 
»Star Wars«-Soundtracks sein 
Meisterwerk geschaffen und Ki-
nogeschichte geschrieben. Das 
Universum von Jedi Ritter Luke 
Skywalker, Han Solo und Darth 
Vader und Prinzessin Leia ist mit 
»The Music of Star Wars – Live in 
Concert« näher zu erleben – ei-
ner mitreißenden musikalischen 
und visuellen Erfahrung, die das 
Imperiums in einer besonderen 
Intensität zum Leben erweckt.

Cinema Festival Symphonics

  Mit modernster Technologie 
wird das große Ensemble der 
renommierten Cinema Festival 
Symphonics mit Orchester, So-
listen und Chor die Fans auf ei-
ne musikalische Reise durch die 
Highlights der Star Wars Filme 
führen – begleitet von einmali-
gen Leinwand-Animationen, die 
tief in das Star Wars Universum 
eintauchen lassen.

Freitag, 27. Dezember, 
20 Uhr, Stadthalle Bielefeld, 
Willy Brandt Platz 1, 33602 
Bielefeld, Veranstalter High-
light Concerts, Vorverkauf 
63,25 bis 86,35 Euro online 
bei Eventim

THE MUSIC 

OF STAR WARS IN 

BIELEFELD

A N Z E I G EA N Z E I G E

Das Kaske Sanitätshaus lädt ein in die 
Welt der Produkte und Lösungen für 
mehr Gesundheit, Wellness, Fitness 
und Wohlbefinden. Hilfreiche Produk-
te »von Kopf bis Fuß« für Jung und 
Alt, für die Arbeit, Sport und Freizeit 
sind eine Inspiration für mehr Le-
bensqualität. Das Sortiment umfasst 
auch die klassischen Bedarfsartikel 
der Gesundheitsversorgung wie Kom-
pressionsstrümpfe, Schuheinlagen mit 
Maßanfertigung im eigenen Betrieb, 
Bandagen, Gehhilfen, Brustprothesen, 
Mieder oder Alltagshilfen: »Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch«.

1 Medizinische Bandagen

2 Kompressionsstrümpfe und Hosen

3 Maß-Leibbinden

4 Bruchbänder

5 Einlagen

6 Chice Bademoden

7 Brustprothesen

8 Reha und Krankenpflegeartikel

9 Wärmewäsche

 Maßanfertigungen

 Eigene Werkstatt

  Ein umfassendes Angebot an Pro-
dukten im Versorgungsbereich des 
Gesundheitswesens basiert auf dem 
handwerklichen Können, dem neue
sten Stand der Technik und einer 
70-jährigen Erfahrung im Sanitäts-
fachhandel. Onlinegutschein über fünf 
Euro auf der Homepage …

Kaske Sanitätshaus, König-
straße 40, Dreiecksplatz, 33330 
Gütersloh, Telefon +49 52 41 
202 49, montags geschlossen, 
dienstags bis freitags 9 bis 18 Uhr, 
samstags 10 bis 14 Uhr, weitere 
Infos online unter sanitaetshaus-
kaske.de …

KASKE SANITÄTSHAUS

IM DIENST DER GESUNDHEIT

SEIT ÜBER 70 JAHREN
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WILLKOMMEN IM
KASKE SANITÄTSHAUS

AM DREIECKSPLATZ

FOLKLOREKREIS
AUF DER STADTMAUER

VON SIRONA
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Tobias Sudhoff und sein legendäres 
»Tonales Triumvirat« präsentieren »Iss 
was?!« – die erste Kabarett-Show, die 
man schmecken kann! Das Publikum 
ist schon da – aber Sudhoff erwar-
tet heute Abend Gäste. Iss was? Na 
dann iss was! Oder isst Du nix? Tobias 
Sudhoff, Musiker, Kabarettist und Ex-
Küchenchef eines Sternerestaurants 
tischt auf und begibt sich dabei auf 
eine Reise durch den großen Küchen-
kosmos der Sinnlichkeit in virtuellen 
Zeiten. Wer wissen will, warum Köche 
den Planeten retten werden, warum 
unserer Sinne verdammt sinnvoll sind, 
was Trüffel und Sex gemeinsam haben 
und sogar wie man eine Kleinigkeit 
wie den Weltfrieden am Esstisch er-
reicht, der sollte das neue Programm 
dieses völlig verrückten Tausendsassas 
Tobias Sudhoff nicht verpassen. 

15. Januar 2025, 19.30 Uhr, Webe-
rei, Vorverkauf 18 Euro, Abend-
kasse 20 Euro, die Veranstaltung 
ist bestuhlt, freie Platzwahl

Tobias Sudhoff ist ein Virtuose des 
guten Lebens. Gefüllt bis zum Rand 
mit Leidenschaft, Wissbegier, Liebe 
und Kreativität. Wenn er uns an ei-
nem Abend als Gäste empfängt, uns 
kulinarisch verwöhnt und musikalisch 
elektrisiert, dann ist er mit Herd und 
Seele in seinem Element, zwischen 
Tasten und Tassen, zwischen Riesling 
Kabinett und hinreißendem Kabarett.
Dabei steht Tobias Sudhoff klar und 
pur für seine Sache. Für Qualität statt 
Quantität …

DIE WEBEREI

DER BÜRGERKIEZ IN 

GÜTERSLOH

T O B I A S  S U D H O F F

K U L T U R
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RSS, kurz für »Really Simple Syndi-
cation«, ist ein XML-basiertes Datei-
format, das insbesondere für Web-
Feeds genutzt wird, um Änderungen 
und neue Inhalte auf Websites wie 
Nachrichtenportalen, Blogs oder 
Multimedia-Plattfor-
men bereitzustellen. 
Ursprünglich unter 
dem Namen »Rich Site 
Summary« bekannt, 
entwickelte sich RSS 
seit den späten 1990er-
Jahren zu einem wich-
tigen Werkzeug für 
die Verbreitung und 
Aggregation digitaler 
Inhalte. Ein RSS-Feed 
enthält strukturierte Informationen 
in Form von Schlagzeilen, kurzen 
Inhaltszusammenfassungen und 
direkten Links zur Originalquelle. 
Häufig wird auch der vollständige 
Artikeltext bereitgestellt. Die Inhal-

te werden maschinenlesbar ange-
boten, sodass sie mit sogenannten 
Feedreadern oder RSS-Aggregatoren 
verwaltet werden können. Diese Pro-
gramme ermöglichen es Nutzern, 
Nachrichtenquellen zu abonnieren, 

Änderungen in Echt-
zeit zu überwa-

chen und die gesam-
melten Inhalte geord-

net anzuzeigen. Im 
Unterschied zu E-Mail-

Benachrichtigungen 
bleibt der Nutzer dabei 

anonym und kann 
Feeds flexibel hinzu-

fügen oder entfernen, 
ohne persönliche 

Daten preiszugeben. RSS spielt eine 
zentrale Rolle in der »Content-Syndi-
kation«. Das Format erlaubt die auto-
matische Weiterverarbeitung.

Mehr dazu online …

Gütsel-RSS-Feed
Mit dem Gütsel RSS Feed bleiben Nutzer anonym und flexibel, 

während sie strukturierte Inhalte, Schlagzeilen, Zusammenfassungen 
oder komplette Artikel direkt in ihrem Reader verwalten können.

Schmetterlinge, besonders die bun-
ten Großschmetterlinge, sind unter 
allen Insekten wohl die einzigen, die 
sich ungeteilter Beliebtheit, ja 
Bewunderung bei Jedermann 
erfreuen. Sie stechen nicht, sie 
beißen nicht, sie stören nicht 
durch Surren und Brummen, sie 
schweben lautlos, sind »nur« 
schön und leben von Nektar.
Heute möchte ich einen Schmettter-
ling vorstellen, der glücklicherweise 
noch zu den häufigeren Faltern ge-
hört. Um diese Jahreszeit trifft man 
ihn besonders häufig in Obstgärten 
an. Dort saugt er gern an faulendem 
Fallobst. Eine Vorliebe hat er für Pflau-
men und Birnen. Aber auch überreife 
Äpfel verschmäht er nicht.

Flüge bis zum Polarkreis

  Der Falter ist in ganz Europa verbrei-
tet, einzelne Falter fliegen in warmen 
Jahren bis zum Polarkreis. Kälte mag 
er jedoch nicht weshalb er im Spät-
herbst in den warmen Süden zieht 
und erst im nächsten Frühjahr wieder 
zurückwandert. Für die 2.000 bis 3.000 
Kilometer lange Strecke von Nordafri-
ka oder Südeuropa bis zu uns brau-
chen die Falter etwa zwei Wochen. 
Admirale sind die »Zugvögel« unter 
den Schmetterlingen. Als ich vor eini-
gen Jahren im Oktober einen Wander-
urlaub  im herbstlichen Engadin ver-
brachte, konnte ich miterleben wie 

eine große Wolke von Admiralen 
durch ein enges Tal in Richtung Italien 
zog. Die Falter konnten bisher unter 
mitteleuropäischen Bedingungen 
normalerweise nicht überwintern. 
Trotzdem wurden in den letzten Jah-
ren aufgrund der allgemeinen Erwär-
mung schon Fälle von erfolgreicher 
Überwinterung bei uns in Deutsch-
land, am Oberrhein beobachtet. Zur 
Erhaltung der Population haben die 
zugezogenen Exemplare immer noch 
große Bedeutung. Die Raupen des Ad-
mirals sind Einzelgänger. Sie fressen 
an der Großen Brennessel oft einseitig 
und bringen dadurch die Pflanzen 
zum Abknicken.

Mehr Blicke in die heimische 
Natur vom Naturschutzteam 
Gütersloh bei Gütsel Online …

N A T U R S C H U T Z

Das Naturschutzteam
Der Admiral beeindruckt mit seiner markanten Flügelfärbung und 

außergewöhnlichen Zugfähigkeit. Als »Zugvogel« unter den Schmetterlin-
gen legt er tausende Kilometer zurück und zeigt sich im Herbst.

DER ADMIRAL
(VANESSA ATALANTA)

SCHMETTERLING

DER BUCHFINK
(FRINGILLA COELEBS)

HEIMISCHER VOGEL
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Vom 10. bis zum 12. Januar 2025 wird 
das größte deutsche Hallenturnier 
für B-Juniorinnen erneut in der Neu-
en Sporthalle des Städtischen Gym-
nasiums, Halle C, Bismarckstraße 26, 
33330 Gütersloh, ausgetragen. Wie 
in den vergangenen Jahren wird das 
Turnier auch 2025 namhafte Spitzen-
teams in die Dalkestadt bringen. Ins-
gesamt werden 20 Mannschaften um 
den begehrten Titel kämpfen und da-
bei für spannende und mitreißen-
de Fußballmomente sorgen. Das Gü-
tersloher Hallenmasters ist seit über 
zwei Jahrzehnten nicht nur ein fes-
ter Bestandteil des regionalen Sport-
kalenders, sondern auch ein Highlight 
für alle Fans des Hallenfußballs. Das 
Turnier zieht jedes Jahr zahlreiche Fans 
aus nah und fern an.

Mitgliedschaft im FSV Gütersloh 

  Wer Fan des Frauenfußballs ist und 
dessen Herz für den FSV Gütersloh 
schlägt, kann seine Verbundenheit 
mit einer Unterstützung des Frauen-
fußballs in der Region ausdrücken und 
Mitglied beim FSV Gütersloh werden. 
Geboten werden das Mitgliederma-
gazin »Journal«, die Teilnahme an der 
Mitgliederversammlung (ab 16 Jah-
ren), Stimm- und Mitspracherecht (ab 
18 Jahren), bevorzugte Behandlung 
bei der Kartenvergabe für alle Heim- 
und Auswärtsspiele, ein Mitgliedsaus-
weis, bis zu 20 Prozent Vereinsrabatt 
im Fanshop ohne Versandgebühr und 
ein Zehn-Euro-Gutschein bei der ers-
ten Bestellung im Fanshop.

GÜTERSLOHER
HALLENMASTERS 2025

10. BIS 12. JANUAR

H A L L E N M A S T E R S

F S V  G Ü T E R S L O H

Versicherungsmakler Gütersloh
Rainer Gellermann, Franziskusweg 4, 33335 Gütersloh

Telefon +4952419988653, E-Mail vm-gt.de

Sorgen Sie für einen 
Kräfteausgleich
#Versicherungsmakler

  Jetzt anrufen
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SPARKASSE UNTER-

STÜTZT DIE HANDBALL-

JUGEND ISSELHORST

K A Y  K L I N G S I E C K

S P A R K A S S E
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N A T U R S C H U T Z

Je älter und größer ein Baum ist, desto wert-
voller und leistungsfähiger ist er. Bäume ent-
ziehen der Atmosphäre über Jahre hinweg 
CO2 und speichern es in ihrer Biomasse als 
Kohlenstoff sowie auch langfristig im Boden. 
So sind Bäume also lebende CO2-Speicher, 
besonders wenn es sich um sehr alte Bäu-
me wie die Hagedorn-Eiche handelt.  Und, 
ganz wichtig zu wissen, die Aufnahme von 
CO2 nimmt mit steigendem Lebensalter des 
jeweiligen Baumes sogar zu, und zwar zu-
nächst erst einmal ganz erheblich. Später 
stagniert die Aufnahmerate, dafür ist die 
Gesamtmenge an bereits gespeichertem 
Kohlenstoff sehr hoch. Insbesondere ein 
sehr großer, über 40 Meter hoher Baum mit 
5,10 Metern Stammumfang speichert ein 

Vielfaches an CO2 beziehungsweise genau-
ergesagt Kohlenstoff im Vergleich zu jungen 
Bäumen. 

Viele Faktoren beeinflussen die CO2-
Speicherkapazität von Bäumen

  Noch größer ist der Unterschied, wenn 
es sich – wie bei diesem Planvorhaben vor-
gesehen – lediglich um ein paar wenige 

sehr kleine, als Ausgleich nachgepflanzte 
Bäume handelt. Um wie viel CO2 es hier ge-
nau geht, das ist jedoch eine Rechnung mit 
sehr vielen Variablen und kann nicht seriös 
gesagt werden. Denn viele Faktoren wie 
Baumart, Bodenqualität, Standortklima, 
Nährstoff- und Wasserverfügbarkeit oder 
das Alter des Baumes haben Einfluss auf die 
CO2-Bindung beziehungsweise Kohlenstoff-
Speicherung.  Eine Ersatzpflanzung nach 
Baumschutzsatzung ist somit – bezogen auf 

den Klimaschutz – völlig unzureichend; 
ein Ersatz durch Baumanpflanzungen ist 
allenfalls formal möglich, keineswegs 
aber in der Realität, geschweige denn 
bzgl. der weiteren ökologischen Aspek-

te. Denn neben  dem Klimaschutz sind 
noch andere  Wohlfahrtswirkungen der 
Hagedorn-Eiche völlig verlorengegangen, 
ebenfalls unersetzlich!  Wie kaum ein ande-
rer Baum ist die Eiche Lebensgrundlage für 
die heimische Tierwelt. Baumhöhlen bieten 
Unterschlupf für Fledermäuse und Vögel, 
ihre Früchte helfen Eichhörnchen und Ei-
chelhäher über den Winter. Auch hunderte 
verschiedener Insekten sind auf die Eiche als 
Lebensraum angewiesen. Mehr …

Was ein alter Baum für uns leistet
Ein alter Baum ist ein unverzichtbarer CO2-Speicher und Klimaschützer. Mit steigendem Alter erhöht 

sich seine Fähigkeit, Kohlenstoff zu speichern, während junge Ersatzpflanzungen diesen Wert langfristig 
kaum ausgleichen können. Bäume, vor allem alte Bäume, leisten weit mehr als Klimaschutz.

FÄLLUNG DER EICHE IM
BAUGEBIET IN GÜTERSLOH IST

VERLUST FÜR DIE UMWELT

MATTHIAS TREPPER
TURNVEREIN ISSELHORST

HANDBALLABTEILUNG

Die Sparkasse unterstützt die Hand-
balljugend in Isselhorst. Der Turnverein 
Isselhorst von 1894, der in diesem Jahr 
seinen 130. Geburtstag feiert, legt be-
sonderen Wert auf die Kinder- und Ju-
gendarbeit. Die Handballabteilung des 
Vereins, die mit 16 Kinder- und Jugend-
mannschaften die größte im Stadtge-
biet ist, hat sich das Ziel gesetzt, den 
Nachwuchs für den Handballsport zu 
begeistern. Jugendkoordinatorin Nina 
Schuchard und Jugendkoordinator 
Stefan Schneidt freuen sich über die 
Förderung der Sparkasse in Höhe von 
1.000,00 Euro, die nun den Jugend-
mannschaften zugutekommt. »Unser 
Ziel ist es, den Handballsport im männ-
lichen und weiblichen Jugendbereich 
in Gütersloh noch präsenter und er-
folgreicher zu machen.«

»Mit unserer Förderung wollen wir 
zeigen, dass wir uns um die Belange 
der Vereine hier vor Ort in Isselhorst 
kümmern und deren wichtiges En-
gagement finanziell unterstützen. 
Insbesondere dann, wenn es um die 
Jugendarbeit geht«, so Kay Klingsieck, 
Vorstandsvorsitzender der Sparkasse. 
»Wir wünschen den Jungen und Mäd-
chen viel Spaß bei dieser großartigen 
Sportart und dem TVI weiter viel Er-
folg bei seiner Jugendarbeit«. »Unser 
Ziel ist es, allen Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen die Spaß am Hand-
ball haben, eine Heimat zu bieten. Das 
Training wird dabei anspruchsvoll und 
leistungsgerecht gestaltet, und der 
Spaß am Spiel steht immer im Vorder-
grund«, so der TVI.

Die Sparkasse hat der Berufsfeuer-
wehr Gütersloh kleine Stoffdrachen 
überreicht, die als erstes Trostpflas-
ter bei Unfällen mit Kindern zum 
Einsatz kommen. »Die Wirkung un-
serer kleinen ›Einsatzbegleiter‹ auf 
Kinder, die einen Unfall hatten, ist 
immens und wirklich nicht zu un-
terschätzen«, so Andreas Pollmeier, 
Abteilungsleiter Rettungsdienst der 

Berufsfeuerwehr Gütersloh. So lenkt 
der kleine »Grisu« vom möglichen 
Schock und den Schmerzen etwas 
ab und hilft, die Erstversorgung ei-
nes Kindes zu erleichtern. Natürlich 
bleibt der kleine Helfer dann auch 
im Besitz des Kindes und wird zu sei-
nem neuen Begleiter.

Mehr dazu online …

Begleiter für RTWs
Die Sparkasse überreichte der Berufsfeuerwehr Gütersloh kleine 

Stoffdrachen, die bei Unfällen mit Kindern als Trostspender dienen. 
»Die Wirkung auf die Kinder ist enorm«, so Andreas Pollmeier.

S P A R K A S S E

MATTHIAS TREPPER
UND ANDREAS POLLMEIER

MIT STOFFDRACHEN

B E R N D  S C H Ü R E



G ü t s e l ,  D e z e m b e r  2024  212 0   G ü t s e l ,  D e z e m b e r  2024

Für Azubis im Gastronomiege-
werbe läuft ein »Countdown fürs 
Portemonnaie«: Die rund 80 Auzu-
bildenden in Hotels, Restaurants, 
Gaststätten und Kantinen im Kreis 
Gütersloh sollten auf ihr Konto ach-
ten. Denn für alle Gastro-Azubis in 
der Küche, im Service, an der Rezep-
tion oder Hotelbar gilt seit August 
eine höhere Ausbildungsvergü-
tung. Darauf hat die Gewerkschaft 
Nahrung-Genuss-Gaststätten (NGG) 
hingewiesen. Demnach bekommen 
Azubis im Gastgewerbe jetzt 1.050 
Euro pro Monat im erten Ausbil-
dungsjahr. Im zweiten Jahr sind es 
1.250 Euro und im 3. 1.350 Euro, so 
die NGG Ostwestfalen Lippe.

50 Euro mehr pro Monat

  »Das sind 50 Euro mehr pro Mo-
nat als zuvor. Zwei Punkte sind 
dabei wichtig: Wirklich jeder Aus-
zubildende im Hotelgewerbe und 

Gaststättengewerbe im Kreis Gü-
tersloh hat Anspruch auf die neue 
Vergütung. Und es gibt das Geld 
sogar rückwirkend ab August 2024. 
Unterm Strich bedeutet das jetzt 
also für viele Gastro Azubis im Kreis 
Gütersloh 150 Euro auf einen Schlag 
mehr«, sagt Thorsten Kleile. 

Die Gewerkschaft

  Die Gewerkschaft Nahrung-
Genuss-Gaststätten (NGG) ist eine 
1949 gegründete deutsche Ge-
werkschaft und eine der acht Ein-
zelgewerkschaften im Deutschen 
Gewerkschaftsbund (DGB). 2021 
hatte die NGG bundesweit rund 
189.098 Mitglieder (112.107 männ-
lich, 76.991 weiblich). Vorsitzender 
der NGG ist Guido Zeitler.

Den vollständigen Artikel 
gibt’s  bei Gütsel Online (QR-
Code scannen)…

K U L T U R

Mehr für Gastro-Azubis
Ab August 2024 gilt eine erhöhte Ausbildungsvergütung für 

Azubis im Gastgewerbe – inklusive Nachzahlung für drei Monate. 
Ansprüche sollten bis Ende November geltendgemacht werden.
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Es gibt kaum etwas Schöneres, 
als es sich an einem dunklen Ad-
ventsabend mit seinen Kindern 
bei Plätzchen und Tee so richtig 
gemütlich zu machen. Dabei darf 
eine kleine Weihnachtsgeschich-
te nicht fehlen. »Es geht auch an-
ders« ist der Titel einer Vorlese-
geschichte zum Advent, die die 
Puppenspielerin Fritzi Bender 
speziell für den Studienkreis ge-
schrieben hat. Das Nachhilfeins-
titut hat mit der Kinderbuchau-
torin und ihren beiden Puppen 
Prinzessin Blubberbauch und 
Balduin eine humorvolle und le-
bendige Lesungsshow daraus 
gemacht. Das Video präsentiert 
der Studienkreis Gütersloh und 
Harsewinkel auf seiner Website.

Weihnachtsgeschichte

  Online gibt es die spannen-
de Weihnachtsgeschichte, in der 
es um Freundschaft, Trost und 
Träume geht, auch als Down-
load, damit Eltern diese selbst 
vorlesen können. Held der Ge-
schichte ist ein kleiner Säm-
ling, der einmal ein prächtig 
geschmückter Tannenbaum 
wer den möchte. Als die Eltern 
des jungen Bäumchens ihm er-
zählen, was normalerweise nach 
den Feiertagen mit Weihnachts-
bäumen geschieht, beschließt 
der Sämling: »Es geht auch an-
ders.« Eltern und Kinder dürfen 
gespannt sein, was der kleine 
Baum sich mit viel Fantasie aus-
gedacht hat. Außerdem finden 
Familien auf der Website eine 
Auswahl mit schönen Kinderbü-
chern für die Advents- und Weih-
nachtszeit. Dazu gibt es Links zu 
kostenlosen Vorlesegeschichten 
und viele Tipps zum Lesen und 
Vorlesen.
 
Studienkreis Gütersloh, Ale-
xander Bee, Moltkestraße 8, 
33330 Gütersloh, Telefon 
+49 52 41 1 57 11, www.stu-
dienkreis.de/nachhilfe-gue-
tersloh/

Studienkreis Harsewinkel, 
Sandra Janotta, Münsterstra-
ße 18, 33428 Harsewinkel
Telefon +49 52 47 40 72 00, 
www.studienkreis.de/nach-
hilfe-harsewinkel/

STUDIENKREIS

WEIHNACHTSZAUBER 

ZUM VORLESEN
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Gütsel gibt auch im Juni einen aus. Zum 

Mitmachen reicht eine E-Mail und die Lö-

sung: Wo wurde das Foto aufgenommen? 

Mit der Aktion »Gütsel gibt einen aus!« 

unterstützt Gütsel Print und Online die 

Gütersloher Gastronomie.

Teilnahme einfach per E-Mail an 

spend.one@guetsel.de, Stichwort 

»Gütsel gibt einen aus, Mai 2024«, 

Aktion bis 30. Juni 2024

JETZT GEWINNEN!WO IST DAS?

Wie stark fördert die Caritas Gü-
tersloh soziale Gerechtigkeit? Wie er-
reicht sie ihre wirtschaftlichen Ziele? 
Wird ökologische Nachhaltigkeit bei 
allen Aktivitäten sichergestellt? Mit 
diesen und vielen weiteren Fragen 
hat sich der Caritasverband für den 
Kreis Gütersloh zwei Jahre lang in-
tensiv auseinandergesetzt und dabei 
eine sogenannte Gemeinwohlbilanz 

erstellt. Dafür erhielt der Verband 
jetzt das »GWÖ-Zertifikat« – mit ei-
ner Topbewertung im Branchenver-
gleich. Mit dem GWÖ-Zertifikat wird 
dem Verband offiziell bestätigt, dass 
er dem Gemeinwohl dient, dass die 
Bedürfnisse und Interessen der Allge-
meinheit bei all seinen Aktivitäten im 
Vordergrund  stehen. Mehr dazu bei 
Gütsel Online …

Caritas zertifiziert
Der Caritasverband im Kreis Gütersloh wurde mit dem GWÖ-

Zertifikat ausgezeichnet und zählt damit zu den Vorreitern in seiner 
Branche. Besonders gelobt wurden das Engagement.
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C A R I T A S

Das rücksichtslose Durchsetzen eigener 
Interessen und das Herumtreten auf 
anderen gehört auch in Gütersloh zu 
dem, was als »normal« akzeptiert wird. 
Ein aktuelles Beispiel ist die ehemalige 
Sumpfeiche an Bartels Feld. Ungeachtet 
massiver Proteste aus Umweltverbän-
den und von Bürgern stimmte der Rat 
mehrheitlich für die Fällung. Ebenso 
ungerührt ließen die Hagedorn-Verant-
wortlichen den Baumriesen am 27. No-
vember niedermetzeln – für eine Lager-
halle, die mit gutem Willen durchaus mit 
der Eiche hätte gebaut werden können. 
Wer das Recht und die Ratsmehrheit auf 
seiner Seite weiß, kann handeln wie ein 
amerikanischer Präsident. Auch wenn 
es andere stört und sie berechtigte Ar-
gumente für einen Kompromiss haben.  
Manche Gütersloher zucken mit den 
Schultern. Sie fragen: »Was soll dieser 
Zirkus um einen Baum?« Ihnen ist es ein-
fach egal, weil ihre eigenen Belange da-
von scheinbar unberührt sind. Die Um-
weltschützer sollen nach Hause gehen 
und Socken stricken. Dabei setzen die 
sich für etwas ein, das in Wahrheit alle 
Gütersloher angeht und betrifft, auch 
wenn sie es nicht ahnen.

  Durch Erhalt von Pflanzen in der Stadt 
soll dafür gesorgt werden, dass heiße 
Sommer zumindest etwas ausgebremst 
werden. Vögel und Insekten sollen in 
Gütersloh leben können. Die Aktiven 
kämpfen gegen Müll und Umweltver-
schmutzung. Und dafür, dass unsere 
Erde (auf der Gütersloh bekanntlich 
auch liegt) erhalten bleibt für nachfol-
gende Generationen. Mehr …

LUTZERS LEKTION

HERUMTRUMPELN AUF AN-

DEREN SALOONFÄHIG

K O L U M N E

COWBOY
TRITT AUF BAUM

SALOONFÄHIG

D R .  B I R G I T  L U T Z E R

VORSTAND UND
PROJEKTBETEILIGTE

GWÖ-ZERTIFIKAT

A N Z E I G E

DESIGN IDEE

SCHWEBENDE MÖBEL

NEUER TREND
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Stellen Sie sich vor, Ihre Möbel 
könnten schweben. Kein massi-
ver Fuß, keine sperrigen Beine, 
die den Boden blockieren – nur 
schlichte Eleganz und das Ge-
fühl, dass alles mühelos in der 
Luft zu schweben scheint. Klingt 
fast wie Magie, oder? Doch ge-
nau das bieten schwebende 
Möbel. Sie verbinden moder-
nes Design mit einem einzigar-
tigen visuellen Effekt, der Ihre 
Wohnräume wie eine Bühne 
für Leichtigkeit und Innovation 
wirken lässt. Von schwebenden 
Sideboards über Betten, die wie 
Wolken im Raum hängen, bis 
hin zu Regalen, die förmlich mit 
der Wand verschmelzen: Diese 
Möbel sind mehr als nur Einrich-
tungsgegenstände. Sie sind eine 
Einladung, das Gewöhnliche 
hinter sich zu lassen und Raum 
für das Außergewöhnliche zu 
schaffen.

Was macht schwebende Mö-
bel so faszinierend?

  Es ist nicht nur der Look – ob-
wohl der schon genug Staunen 
auslöst. Schwebende Möbel sind 
mehr als ein optisches Highlight. 
Sie spielen mit unseren Wahr-
nehmungen und lassen uns 
Räume anders erleben. Wenn 
das massive Sideboard plötzlich 
scheinbar schwerelos über dem 
Boden schwebt oder das Bett 
den Anschein erweckt, es wäre 
nur durch Luft getragen, dann 
verändert sich der gesamte Cha-
rakter des Raumes. Alles wirkt 
leichter, freier und offener. Es ist, 
als würde Ihr Zuhause anfangen, 
zu atmen. Aber die Ästhetik ist 
nur die halbe Geschichte. Hin-
ter der schwebenden Illusion 
verbergen sich viele praktische 
Vorteile. Mehr Fotos und Text 
zum Thema bei Gütsel Online 
(QR-Code scannen).

Design Idee, Blessenstätte 
33 bis 35, Gütersloh, Telefon 
+49 52 41 2 30 97 41, design-
idee.com, mehr dazu bei 
Gütsel Online …

Die uralte Eiche am Bartels Feld ist tot.
Sie fiel Geschäftsinteressen und
politischem Kalkül zum Opfer.

Wir sind sehr traurig.

BUND-Kreisgruppe Gütersloh, GNU
und alle Umweltschützer.

ca. 1774 bis 27. 11. 2024
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Der Weltladen Gütersloh am Berliner 
Platz (HVP) wünscht ein frohes Neues 
Jahr 2025 und warme Füße! »Ein un-
gewöhnlicher Wunsch und zumindest 
den zweiten Teil können wir Ihnen 
erfüllen. Warme Füße – wer möchte 
das nicht? Die Hausschuhe im Weltla-
den können aber viel mehr als nur Ihre 
Füße warmhalten. Sie sind aus Wolle 
gefilzt und somit atmungaktiv, anti-
akteriell, wasserabweisend  und von 
nepalesischen Frauen ökologisch her-
gestellt. Die Farben sind für das Auge 
eine Wohltat: Tannengrün, Schokola-
denbraun, Felsgrau oder ein königli-
ches Blau! Selbstverständlich können 
Sie die behaglichen Schuhe auch an-
probieren – und was nicht vorrätig ist, 
wird gern für Sie bestellt. Also dann: 
Bis demnächst im Weltladen!«

Was ist Filz?

  Filz ist ein textiles Flächengebilde, 
das aus Schafwolle oder anderem Tier-
haar und gegebenenfalls beigemisch-
ten Synthesefasern besteht, die durch 
Filzen oder Walken verfestigt werden. 
Durch die Struktur der Wollfaser, die 
Schuppen besitzt, verfilzt Wolle un-
ter Einwirkung von Druck, Schub und 
Feuchtigkeit.

Weltladen Gütersloh, Königstra-
ße 6, 33330 Gütersloh, montags 
bis freitags 10 bis 18 Uhr, sams-
tags 10 bis 16 Uhr, Telefon +49 
52 41 5 04 62 93, weltlaeden.de/
guetersloh, mehr dazu bei Gütsel 
Online (QR-Code scannen) …

WELTLADEN

EIN FROHES NEUES JAHR

UND WARME FÜSSE

W E L T L A D E N

FAIRTRADE
HAUSSCHUHE

IN GÜTSEL

W E L T L A D E N  G Ü T E R S L O H

Rinderbraten, Rezepte
vom Wochenmarkt

Es gibt zahlreiche Weihnachtsrezepte, beispielsweise Rinderbraten 
mit Lebkuchensauce und Kürbisrotkohl. Die Zutaten finden sich auf dem 

Markt in Gütersloh und im benachbarten Weltladen am Berliner Platz.

Zutaten für sechs Personen

350 Gramm Möhren, Sellerieknolle 
(600 Gramm), 5 rote Zwiebeln, 5 Stie-
le Thymian, 3 Zweige Rosmarin, 2,5 
Kilo Rindfleisch aus der Oberschale, 
3 Esslöffel Öl, 150 Milliliter Portwein, 
150 Milliliter trockener Rotwein, 125 
Gramm Honigplätzchen (braune 
Lebkuchen), 2 Lorbeerblätter, 3 Wa-
cholderbeeren, 500 Milliliter Rinder-
fond, 2 Kilo Kartoffeln, 250 Gramm 
Kürbis, 1 Esslöffel Butterschmalz, 
1 Rotkohl, 75 Gramm Rosinen, 250 
Milliliter Milch, 150 Gramm Schlag-
sahne, 75 Gramm Butter, Muskatnuss 
(gerieben), Salz, Pfeffer, Zucker

Möhren und Sellerie schälen, klein-
schneiden. Zwiebeln in Streifen 
schneiden. Fleisch trockentupfen, 
würzen, in heißem Öl acht bis zehn 
Minuten anbraten, herausnehmen. 
Gemüse im Bräter vier Minuten an-
braten. Fleisch zurückgeben, mit 

Port- und Rotwein ablöschen, zwei 
bis vier Minuten einkochen. Die 
Hälfte der Lebkuchen kleinschnei-
den. Gewürze, Fond und Lebku-
chen zugeben, aufkochen, zuge-
deckt zweieinhalb bis drei Stunden 
schmoren lassen. Kartoffeln ko-
chen. Zwei Zwiebeln halbieren, in 
Streifen schneiden, Kürbis abtrop-
fen lassen. Zwiebeln in Schmalz drei 
Minuten andünsten, Rotkohl zwölf 
bis 14 Minuten köcheln, Kürbis und 
Rosinen kurz mitgaren. Mit Salz, 
Pfeffer und Zucker abschmecken. 
Milch, Sahne, Butter erhitzen, Kar-
toffeln abgießen, zu Püree stamp-
fen, mit Salz und Muskat abschme-
cken.  Fleisch warmhalten, restliche 
Lebkuchen zur passierten Sauce ge-
ben, acht Minuten köcheln. Fleisch 
in Scheiben schneiden, mit Rotkohl 
und etwas Sauce servieren. Püree 
und restliche Sauce dazureichen.

Mehr Rezepte online …

RINDERBRATEN
MIT LEBKUCHENSAUCE
UND KÜRBISROTKOHL

G Ü T E R S L O HA N Z E I G E
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Was ist Pop? This. Am Palast der 
Popgeschichte kann man mitschrei-
ben oder sich kurz an ihn anlehnen.
»Shitney Beers« nimmt eine Lei-
ter und klettert. Über die Statuen 
der Popheiligen Britney, Cher und 
Peaches, über die leeren Bierfla-
schen aus ganz Hamburg. Ganz 
oben wird sorgsam das Album ab-
gelegt. Schwach sein, Stark sein, 
Scheitern und Progression. Ach-
tung Leute, this is Pop. Live im KGB 
am 15. Februar 2025. Tickets gibt es 
online, im KGB oder im Sound-Store 
Wiedenbrück

»This is Pop«

  »This is Pop« ist das zweite Al-
bum von »Shitney Beers«. Es ist in 
der bekannten Stadt Hamburg ent-
standen. Ich war auch schon mal 
in Hamburg. Das erste Album von 
»Shitney«, »Welcome To Miami«, 

wurde 2021 bei Zeitstrafe veröffent-
licht, davor gab es vier EPs in Eigen-
arbeit. Seitdem stand Shitney auf 
vielen und unterschiedlichen Büh-
nen, spielte Soloshows mit Gitarre, 
Kapodaster und Effektpedal und 
Supportshows mit unter anderem 
»Swutscher«, »We Were Promised 
Jetpacks«, »Thees Uhlmann«, »Muff 
Potter« und »Die Nerven«. Dass man 
weniger scheitert, ist an sich aber 
ein Anliegen von »Shitney«. Deswe-
gen beginnt das Album mit einem 
Disclaimer, dem Advice Song. Drei 
Hinweise, drei Gesetze. Lenni Kutz-
ki, die das Artwork der Platte macht, 
illustriert den Song mit der Richte-
rin Barbara Salesch.

Samstag, 15. Februar 2025, 
20 Uhr, Kulturgüterbahnhof 
(KGB), Bahnhofstraße 14, 
33449 Langenberg, mehr 
dazu Gütsel Online …

Der FC Gütersloh setzt auf eine ma-
ximal professionelle Betreuung sei-
nes Regionalliga-Teams. Ob in der 
Prophylaxe, im Training oder in der 
Rehabilitation – Mannschaftsarzt Dr. 
Sebastian Klingebiel und das Güterslo-
her Therapiezentrum »Mobilo« unter-
stützen den FCG bei den Spielen und 
während der Trainingsphase. Während 
der Spieltage wechselt sich Florian 
Amelunxen von Mobilo mit Hasan 
Yilmaz ab. »Weil ›Mobilo‹, unser Phy-
siotherapeut Florian Amelunxen und 
Dr. Sebastian Klingebiel Hand in Hand 
arbeiten und sich täglich über den ak-
tuellen Stand der Verletzungen sowie 
der nötigen Maßnahmen austauschen, 
läuft die Zusammenarbeit zwischen 
Arzt Rehazentrum, Physiotherapeut 
und Trainerteam sehr gut.«

Mitglied werden, Tickets kaufen

  Mitglied beim FC Gütersloh werden 
und Tickets kaufen kann man auch on-
line und bekommt ein Begrüßungsge-
schenk, den Mitgliedsausweis, Rabatt 
auf Fanartikel im Onlineshop des FC 
Gütersloh, Stimmrecht im Verein, Einla-
dungen zu Mitgliederversammlungen 
und bevorzugte Ticketpreise. Auch 
der Youtube-Kanal des FC Gütersloh 
macht sich. Nach den Oberliga-Spielen 
werden die professionellen Pressekon-
ferenzen mit FC-Gütersloh-Trainer Ju-
lian Hesse und dem jeweiligen Gäste-
Trainer online bei fcguetersloh.de und 
bei Youtube präsentiert.

Mehr unter gütsel.de …

PROFESSIONELLE 
BEHANDLUNG DER 

FCG-SPIELER

S P I E L E R  B E H A N D L U N G

F C  G Ü T E R S L O H
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DER FC GÜTERSLOH
TUT ETWAS FÜR GÜTERSLOH

FUSSBALL IN GÜTSEL

K U L T U R

»Shitney Beers« im KGB
»Shitney Beers« nimmt die Bühne des Pop mit einem humor-

vollen Blick auf Schwächen und Stärke, begleitet von einem einzigar-
tigen Mix aus Indie, Grunge und Punk. Live in Langenberg.

SEO

DIGITALCOACHING

WEBHOSTING

CONTENT MANAGEMENT SYSTEM

REDAKTION + PR

WEBDESIGN

AMPERSAND-SEO.DE
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Was ist angesagt im Kreis Gü-
tersloh? Vieles ist angesagt, man-
ches ist abgesagt, darüber regt 
man sich gerne auf, oder man 
freut sich – je nach Gusto.

1	 Kita-Weihnachtsbäume

In der Gütsler Innenstadt haben 
Kita-Kinder zahlreiche Weih-
nachtsbäume geschmückt. Be-
sonders originell die Schraubde-
ckel, die innen bunt bemalt sind. 
Die schönsten Bäume stehen 
in der Spiekergasse. Ein Weih-
nachtsbaumrundgang lohnt sich 
und sorgt für Inspirationen für 
den eigenen Weihnachtsbaum.

2	 Save The Ocean

Die Initiative »Save the Ocean« 
von Jörn Kriebel kritisiert seit 
Jahren Freizeitparks und Zoos für 
die schlechten Haltungsbedin-
gungen von Delfinen und Walen 
und machte in der mit aufsehen-
derregenden, medial weitbeach-
teten Aktionen in Delfinarien in 
Duisburg, Frankreich, Griechen-
land, Malta und in Holland auf sich 
aufmerksam. Gütsel präsentiert 
Content wie »Grausame Jagd in 
Kanada – Jäger rammten Beluga-
wale absichtlich mit ihren Boo-
ten«: Laut Videoaufnahmen wur-
den 30 Belugawale stundenlang 
mit Motorbooten, Gewehren und 
Holzsperren in Richtung Felsen 
getrieben, bevor sie dort einge-
fangen und getötet wurden. Be-
richten zufolge rammten die Jäger 
absichtlich die Wale.

3	 Die »Wall Of Shoes«

Er hört es nicht gerne, aber er 
ist nun einmal dazu berufen, Gü-
terlohs Laufpapst zu sein: Olaf 
Bartel. Das Traditionsgeschäft an 
der Münsterstraße bietet Kompe-
tenz in Walking, Nordic Walking, 
Laufen und Triathlon mit Marken 
wie Asics, Brooks, Craft, Erima, 
Falke, Garmin, Hoka One One, In-
tersport, It’s Running, Jako, Joma, 
Kari Traam Ledlenser, Leki,Löffler, 
Maurten, Mizuno, New Balance, 
Newline, Omron, Perfacts, Polar, 
Saucony, True Motion und Ult-
ra Sports. Immer aktuell ist die 
»Wall Of Shoes« mit den Top-
Laufschuhmodellen im Über-
blick. Und deshalb ist bei Olaf 
immer etwas los. Im Infocenter 
gibt es zudem alle Lauf-News zu 
den Events in der Region.

4	 Gabenzaun in Gütsel

Wenn der Winter kommt und 
die Temperaturen einbrechen, 
haben vor allem hilfsbedürftige 
Menschen große Schwierigkei-
ten, an Lebensmittel, Hygienear-
tikel oder warme Kleidung für die 
kalte Jahreszeit zu gelangen. Der 
Gabenzaun am »Weberei Park«, 
den das Team der sogenannten 
»Weberei« als Anlaufstelle für 
Bedürftige während der Coro-
napandemie geschaffen hat, soll 
hier schnell und unbürokratisch 
Abhilfe schaffen: Engagierte 
Gütsler können entsprechende 
Artikel am Zaun hinterlassen. 
Mehr bei Gütsel Online …

5	 Mettenden

Bei der Bäckereifiliale 
von »Reker« an der 
Münsterstraße gibt es 
Mettenden zum Mitneh-
men oder zum Vor- Ort-
Essen im Ladenlokal. Auf Wunsch 
mit Senf. Westfälische Wurst
spezialität für echte Gütsler mit 
Traditionsbewusstsein.

6	 Brands Spiele Checks

Hartmut Brand aus Lippstadt 
(»Escape Room News Center«) 
präsentiert regelmäßig Spiele 
Checks bei Gütsel Online. Aktuell  
»Stationfall« von Corax Games. 
»Im Jahre 2024 hatte ich in mei-
nen Brettspiel Rezensionen wirk-
lich einige großartige Spiele auf 
dem Tisch. In dieser Rezension 
geht es nun aber um ein Spiel, 
das mich absolut überrascht hat 
und das ich für mich persönlich 
als mein Brettspiel Highlight 
des Jahres bezeichnen würde. 
Die Rede ist von ›Stationfall‹ von 
Corax Games. Hierbei schlüpfen 
ein bis neun Spieler mit einem 
Spielalter ab 14 Jahren über eine 
Spielzeit von 90 bis 120 Minuten 
in die Rolle von einem von insge-
samt 27 Charaktere an Bord einer 
Raumstation, die gerade dabei 
ist, in den Orbit abzustürzen und 
zu verglühen. Natürlich sind nie-
mals alle 27 Charaktere gleich-
zeitig an Bord. In einer Partie 
befindet sich abhängig von der 
Spielerzahl eine Vielzahl skurriler 
Charaktere«, mehr …
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Wenn Kabarettist Wolfgang Trep-
per loslegt, gibt es kein Halten 
mehr: Er poltert und regt sich auf, 
analysiert Politiker und Fernsehmo-
deratoren, Serien und Fußballdra-
men – und natürlich Schlagertexte. 
Für sein Publikum hat er sich wie-

der stundenlang vor die Glotze ge-
setzt, um einen schnellen Überblick 
zu geben, was man alles nicht se-
hen muss.

31. Januar 2025, 20 Uhr, Stadt-
halle Wiedenbrück …

Wolfgang Trepper
Ein Abend mit Wolfgang Trepper verspricht scharfe Analysen 

und humorvolle Abrechnungen. Mit gewohnt bissigem Witz nimmt 
er die Welt der Medien und Schlager bestens aufs Korn.

WOLFGANG TREPPER
STADTHALLE WIEDENBRÜCK

31. JANUAR 2025

KULTURCHARTS 

FLORA WESTFALICA

KULTURMIX

Ballett
Schwanensee
Stadthalle Wiedenbrück
23. Januar 2025, 20 Uhr

Comedy
Wolfgang Trepper
Stadthalle Wiedenbrück
31. Januar 2025, 20 Uhr

Infotainment
Dr. Mark Benecke
Stadthalle Wiedenbrück
7. Februar 2025, 20 Uhr

Comedy
Johannes Flöck
Stadthalle Wiedenbrück
19. Februar 2025, 20 Uhr

Comedy
Bastian Bielendorfer
Stadthalle Wiedenbrück
20. Februar 2025, 20 Uhr

Die Flora Westfalica

Flora Westfalica, Rathausplatz 
8–10 (Navigationssystem Bleich-
straße, Rathausplatz), Rheda-
Wiedenbrück, Telefon +49 52 42 
9 30-10, montags bis samstags 10 
bis 13 Uhr, samstags 10 bis 13 Uhr, 
montags bis donnerstags 14 bis 
18 Uhr, flora-westfalica.de …
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FLORA-WESTFALICA
RHEDA-WIEDENBRÜCK

DIE STADTHALLE

Entdecke
Italienische Wäscheparfüms

und Duftsprays
            laboratoriprotecto-germany.de

Es ist erschreckend, wie engstirnig Politik 
und Wissenschaft heute sind. Gerade in 
Zeiten der Energiewende möchte man er-
warten, dass von der Wissenschaft neue 
Ideen kommen, dass »out of the box« ge-
dacht wird. Das Stichwort ist »Bionik«. Es ist 
erschreckend, aber nur logisch, wie effizi-
ent das Leben funktioniert. Lebewesen, 
vor allem wechselwarme, generieren aus 
vergleichbar wenig extrem viel. Ein wenig 
Luft und Futter führen zu Wärmeenergie, 
Kinetischer Energie, Reproduktion, Wachs-
tum und relativ geringen CO2-Emissionen. 
Für einen Zehn-Kilometer-Lauf benötigt 
ein Mensch nur rund 500 bis 600 Kilokalo-
rien. Umgerechnet sind das etwa ein PS. 
Der Verbrauch wären etwa 0,3 Liter Sprit 
für die zehn Kilometer oder etwa drei Kilo-
wattstunden Strom. Der Mensch braucht 
dafür beispielsweise nur rund 150 Gramm 
Gummibärchen oder gut einen Liter Cola, 
wobei ein Großteil der Energie dann auch 
noch fürs Gehirn und die »Nebenfunkti-
onen« draufgeht. Von der Effizienz der 
Photosynthese bei Pflanzen ganz zu 
schweigen.

Biologie ist überlegen

  Die genannten Beispiele zeigen, dass die 
Biologie unserer Technik letztlich haus-
hoch überlegen ist. Warum also adaptiert 
man sie nicht? Oder nutzt sie direkt? Man 
könnte über Motoren mit lebenden Zellen 
nachdenken oder über die Nachahmung 
der biologischen Funktionen. Zugegeben: 
Wie die Biologie funktioniert, wissen wir 
nur zum Teil. Das heißt aber, dass hier mehr 
geforscht werden muss. Anstatt sich auf 
die reine Technik (als Teil der Kultur) zu ka-
prizieren, muss die Biologie (als Teil der 
Natur) betrachtet werden. Zumal die Biolo-
gie sogar den Strom kennt. Freilich können 
wir lediglich mutmaßen, wie etwa die Pho-
tosynthese genau funktioniert. Mutmaß-
lich sind überall Quanteneffekte im Spiel.

Die Bionik-Forschung

  Es gibt Ergebnisse der Bionik-Forschung 
zur Verbesserung von Technik, die aber 
teilweise unpraktikabel oder unwirtschaft-
lich sind. Beispiele sind die Winglets, Shar-
klets, Flaps und Slats bei Flugzeugflügeln 
(sie sind preiswert und praktikabel) in An-
lehnung an Vogelflügel, Noppen an den 
Vorderkanten von Helikopterpropellerflü-
geln (schwierig aber effektiv) in Anlehnung 
an die Flossen von Walen, raue Beschich-
tungen von umströmten Körpern wie 
Schiffshüllen oder Flugzeughüllen und 
Flügeln (»Haifischhaut«, teuer aber effek-
tiv), sie führen durch Mikroturbulenzen zu 
pseudolaminaren Strömungen im Gegen-

satz zu turbulenten Strömungen – das 
Prinzip ähnelt den Dellen in Golfbällen 
(hier hat sich das Prinzip durchgesetzt). Die 
meisten Neuerungen und Weiterentwick-
lungen in der Technik sind indes reine Kul-
turprodukte und Verfeinerungen durch 
menschliches Denken und intellektuelle 
Erwägungen sowie Anpassungen auf-
grund von Praxiserfahrungen, Unglücken, 
Normierungen, Optimierungen von Ko-
sten-Nutzen-Relationen et cetera.

Die mit Abstand größten Feinde 
der Demokratie sind Dummheit und 
Ignoranz

  Da aktuell soviel darüber diskutiert wird: 
Die mit Abstand größten Feinde der De-
mokratie sind Dummheit und Ignoranz. 
Mithin die selbstverschuldete Unmündig-
keit. Die Väter des Grundgesetzes wussten 
das. Deshalb basiert das Grundgesetz auch 
auf der Kantschen Vernunftethik – und 
Kant verlangte genau das Wichtigste: »sa-
pere aude«, wörtlich »Wage es, weise zu 
sein« … und genau das sollte das Grund-
gesetz möglich machen, vor allem durch 
die Meinungsfreiheit. Kant war – wenn 
man so will – der Gottvater der Aufklärung. 
Freilich nachdem die ersten Aufklärer das 
Thema Religion schon erledigt hatten; da-
mit musste er sich nicht mehr großartig 
auseinandersetzen. Der philosophische 
Schritt in die Moderne. Dann kam die Post-
moderne, die alles »dekonstruiert« hat.

»Techne« und »Morale«

  Aktuell könnte man von einer Mischung 
aus »Techne« und »Morale« sprechen. Die 
»Techne« ist das Zeitalter der Technik, der 
technischen Singularität; die »Morale« ist 
das Zeitalter des Moralismus – sie ist das 
Gegenteil von Aufklärung. Keine »Gegen-
aufklärung« im Sinne einer »Konterrevolu-
tion«, denn der Moralismus hat nichts mit 
Religion zu tun. Er hat mit gar nichts zu tun, 
außer mit sich selbst. Er ist schlechterdings 
eine »Unvernunftethik«, also eben gar kei-
ne Ethik, sondern eben Moral. Bei Moral 
geht es um »gut« und »böse«, bei Ethik um 
»richtig« und »falsch«. Das ist prinzipiell 
etwas völlig anderes. Eine ganz andere Ka-
tegorie.

Go Green Challenge Fakten

  Mit der Go Green Challenge werden die 
Menschen dazu inspiriert, ihre Verbräuche 
zu reduzieren, Dinge wiederzuverwenden, 
zu recyceln und etwas für den Umwelt-
schutz und den Klimaschutz zu tun. Die 
Teilnehmer erhalten konkrete Handlungs-
optionen. Klimawandel und Umweltschutz 

sind die größten Herausforderungen. Es 
viele Dinge, die jeder selbst tun kann. Hier 
kommt die Go Green Challenge ins Spiel. 
Wer mitmacht, um beispielsweise Abfall zu 
reduzieren, sich nachhaltig zu ernähren, 
wie ein Profi zu recyceln und vieles mehr, 
trägt zum Umweltschutz und Klimaschutz 
bei. Durch Reduzierung, Wiederverwen-
dung, Recycling und andere Maßnahmen 
schafft man Vorteile für seine Gesundheit 
und den Geldbeutel. Jeder kann die Chal-
lenge meistern – alleine, mit den Kindern 
als Familie – die Go Green Challenge steht 
dem weit verbreiteten »Denken von oben 
nach unten« entgegen. Die Go Green Chal-
lenge denkt von unten nach oben: Jeder 
Einzelne muss handeln. Die Go Green Chal-
lenge bietet konkrete Handlungsoptionen, 
die jeder Einzelne wahrnehmen kann.

»Think Food Challenge«

  Die »Think Food Challenge« als eine der 
Go Green Challenges ermuntert dazu, be-
wusster und nachhaltiger mit Lebensmit-
teln umzugehen. Jedes Jahr landen in 
Deutschland rund zwölf Millionen Tonnen 
Lebensmittel im Müll – pro Kopf etwa 75 
Kilogramm, was einem Wert von etwa 20 
Milliarden Euro entspricht. Mit guter Pla-
nung, bewussten Einkäufen und der Ver-
meidung von Überflüssigem lässt sich die-
ser Verschwendung entgegenwirken. Ein 
reduzierter Fleisch- und Fischkonsum trägt 
nicht nur zum Klimaschutz bei, sondern 
fördert auch die Gesundheit. Massentier-
haltung ist klimaschädlich, sozial proble-
matisch und belastet Böden und Wasser. 
Wer weniger, dafür hochwertiges Fleisch 
aus regionaler und biologischer Produkti-
on kauft, unterstützt eine nachhaltigere 
Landwirtschaft. Ähnlich kritisch ist die 
Überfischung der Meere – bewusster Kon-
sum und der Verzicht auf problematische 
Produkte wie Zuchtfisch können hier hel-
fen. Lokale und saisonale Produkte sind 
eine umweltfreundliche Alternative zu im-
portierten Lebensmitteln. Erdbeeren im 
Winter oder Avocados verursachen hohe 
Transportkosten und belasten oft die Was-
serressourcen in Anbauländern. Ein Ein-
kauf auf dem Wochenmarkt oder in Biolä-
den fördert regionale Anbieter und 
reduziert die sogenannten »Food Miles«. 
Gleichzeitig sollte Plastikmüll vermieden 
werden: Wiederverwendbare Taschen und 
lose, unverpackte Waren sind einfache Al-
ternativen. Auch selbstgekochte Mahl-
zeiten sind gesünder, günstiger und erzeu-
gen weniger Verpackungsmüll als 
Fertiggerichte.

Weitere Challenges online unter 
go-green-challenge.de …

Go Green Challenge
Die Biologie zeigt eine beeindruckende Effizienz, die der Technik weit überlegen ist. Lebewesen 

generieren aus minimalem Input Energie, Wachstum und Fortpflanzung – ein Vorbild für technische Ent-
wicklungen. Als Teil der Go Green Challenge ist die Bionik ein Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz.

U M W E L T S C H U T Z
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KI aude! Wage es, Deinen Ver-
stand zu verlieren! Wenn das 
Phone und die Watch »smart« 
sind, muss ihr Benutzer ledig-
lich solvent und online sein. Und 
wenn er ein Schüler ist, muss er 
schlau sein, um die Technik samt 
der Software in den Unterricht 
zu schmuggeln und unbemerkt 
zu nutzen. Gott sei Dank gibt es 
drahtlose In Ear Köpfhörer, die 
unsichtbar sind.

Solides Nichtwissen

  In der »Guten Alten Zeit« 
konnte man in Gütsler Schulen 
noch durch solides Nichtwissen 
glänzen. Dank der »KI« und Platt-
formen wie Google und Wikipe-
dia ist das nicht mehr möglich. 
Der Pop Philosoph Richard David 
Precht, von seinem Kollegen Slo-
terdijk als »André Rieu der Phi-
losophie« bezeichnet, meinte 
vor geraumer Zeit, man müsse 
heute nichts mehr wissen – man 
müsse lediglich wissen, wo man 
es findet. Damit meint er wohl 
Google. »KI« war zu der Zeit noch 
kein Thema, obwohl die älteste 
»KI«, die legendäre »Eliza«, schon 
1966 programmiert worden war. 
Natürlich war »Eliza« ganz und 
gar nicht intelligent, das schien 
nur so. Der Erfinder hat die Soft-
ware geschickt so program-
miert, dass sie Schlagwörter 
übernimmt und daraus Gegen-
fragen konstruiert, und somit in-
telligent wirkt. Ähnlich der Rhe-
torik mancher zeitgenössischen 
Politiker. Was Precht einst mein-
te, ist freilich absoluter Nonsens. 
Je weniger man weiß, umso we-
niger weiß man, was man nicht 
weiß – wie will man es dann su-
chen (und finden)? Das Plädoyer 
muss lauten, an Schulen am bes-
ten überhaupt nichts »Digita-
les« einzusetzen. Bestenfalls im 
Informatikunterricht. Nicht nur 
aus den offensichtlichen Grün-
den, sondern auch aus Gründen, 
die im Rahmen der Medientheo-
rie und der Neuen Medientheo-
rie dargelegt werden. Die wich-
tigsten Autoren zum Nachlesen 
sind hier Marshall McLuhan, Neil 
Postman, Stanisław Lem und wie 
immer auch Ephraim Kishon.

Mehr bei Gütsel Online …

KI AUDE, WAGE ES, 

DEINEN VERSTAND ZU 

VERLIEREN

K U L T U R

GÜTSEL-HIGHLIGHTS

STADTHALLE UND THEATER

KULTUR IN GÜTERSLOH

Musiktheater
Alexis Sorbas
Theater
8. Januar 2025, 19.30 Uhr

Konzert
Breeze
Theater
12. Januar 2025, 18 Uhr

Schauspiel
Planet B
Theater
18. Januar 2025, 19.30 Uhr

Tanz
Schwanensee
Stadthalle
9. Januar 2025, 19 Uhr

Musik
Neujahrskonzert 2025
Stadthalle
5. Januar 2025, 11 Uhr

Stadthalle und Theater bieten 
ein buntes Kulturprogramm für 
Gütersloh, Theater Gütersloh 
Hans-Werner-Henze-Platz 1, 
33330 Gütersloh, Stadthalle Gü-
tersloh Friedrichstraße 10, 33330 
Gütersloh, weitere Informationen 
im Digitalen Kulturteil bei Gütsel 
Online und im Online-Veranstal-
tungskalender …

KULTUR RÄUME
THEATER GÜTERSLOH

MIT WASSERTURM

Berlin. Die goldenen Zwanziger wirken 
im Kit Kat Club noch nach, wo Abend für 
Abend eine selbstverständlich scheinen-
de Freiheit gefeiert wird: sein zu dürfen, 
wer man ist oder wer man gern wäre. Sally 
Bowles ist der derzeitige Star der Show, 
und der Conférencier sorgt lustvoll für das 
Etikett schlüpfriger Nicht-Seriosität, das 
»ganz Berlin« anlockt. So auch den jun-
gen amerikanischen Schriftsteller Clifford 
Bradshaw, der nach Inspirationen sucht. 
Das quasi bürgerliche Gegenprofil des Kit 
Kat Clubs bildet Fräulein Schneiders Pen-
sion, in der Clifford Quartier nimmt. Hier 
werden Affären zu Beziehungen – oder 
auch nicht. Beide Welten, die nächtliche 
und die alltägliche, werden alsbald von 
dunklen Wolken überschattet.

Verfilmung mit Liza Minelli

  Spätestens seit der Verfilmung 
durch Bob Fosse 1972 mit Liza Minelli 
in der Hauptrolle ist Cabaret eines der 
meistgespielten Musicals weltweit. 
Kein Wunder, mischen sich hier doch die 
unsterblichen Songs von Kander und 
Ebb mit einer Handlung, die das Show-
element zum Aktionsmodus macht. Tanz, 
Verführung und Leichtigkeit drohen aller-
dings unter den Zwischentönen der poli-
tischen Bedrohungslage zu gerinnen, was 
diesem Musical Tiefgang und Aktualität 
verleiht. »Als Theatermacher suchen und 
wünschen wir uns einen steten Austausch 
mit Ihnen, dem Publikum. Jeder von Ih-

nen bringt individuelle Erfahrungen in 
einen Theater-/Konzertabend mit und er-
lebt das Dargestellte unterschiedlich. Im 
Bewusstsein, dass manche Stückinhalte 
Gefühle auslösen oder hervorrufen kön-
nen, die überfordernd oder verletzend 
sein können, besteht für das Musical »Ca-
baret« im Theater Bielefeld eine Trigger-
warnung.

Mittwoch, 4. Dezember, 19.30 Uhr, 
Freitag, 6. Dezember, 19.30 Uhr, 
Dienstag, 31. Dezember, 17 und 
21 Uhr, Dienstag, 14. Januar 2025, 
Mittwoch, 29. Januar 2025, Freitag, 
7. Februar 2025, Sonntag, 2. März 
2025, Samstag, 8. März 2025, Sams-
tag, 12. April 2025, jeweils 19.30 Uhr, 

Stadttheater Bielefeld

Musical »Cabaret«
Das Musical entführt in die schillernde Welt des Kit Kat Clubs im Berlin der 

1920er Jahre, wo Freiheit und Selbstentfaltung auf der Bühne gefeiert werden. 
Doch hinter den glamourösen Fassaden lauern politischen Bedrohungen.

Gütsel-Abo
2,50 Euro

monatlich

LARA HOFMANN
MUSICAL »CABARET«

IN BIELEFELD
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Der Nachhaltigkeitsindex des Städ-
terankings von IW Consult im Auftrag 
von »ImmoScout24« und der »Wirt-
schaftsWoche« lehnt sich an die UN-
Ziele für nachhaltige Entwicklung an 
und analysiert die ökonomische, öko-
logische und soziale Nachhaltigkeit 
der 72 kreisfreien Großstädte Deutsch-
lands.

1	 Wolfsburg holt sich Platz Eins als 
	 nachhaltigste Stadt Deutschlands 
	 zurück.

2	 Ingolstadt sichert erneut Platz Zwei
	 des Rankings.

3	 Heidelberg, Ulm und Erlangen 
	 komplettieren wie im Vorjahr die 
	 Top Five, sortieren sich aber neu.

4	 Cottbus landet als Neueinsteiger 
	 auf Platz 24 und führt beim Ausbau 
	 erneuerbarer Energien.

5	 Das Ruhrgebiet belegt wie in den 
	 Vorjahren die letzten Ränge im 
	 Nachhaltigkeitsindex.

»Nachhaltigkeit wird zunehmend zum 
entscheidenden Faktor für die Attrak-
tivität unserer Städte. Die Top-Plat-
zierungen im Nachhaltigkeitsindex 
zeigen, dass es möglich ist, wirtschaft-
liche Stärke, ökologische Verantwor-
tung und soziale Lebensqualität mit-
einander zu vereinen«, erklärt Dr. Gesa 
Crockford.  Im Teilbereich Ökonomie 
belegt Wolfsburg den zweiten Platz 
und punktet hier insbesondere mit ei-
nem großen Anteil von Beschäftigten 
in der Forschung.

WOLFSBURG-COMEBACK 

ALS DEUTSCHLANDS NACH-

HALTIGSTE STADT

I M M O B I L I E N

IMMOSCOUT24
DIE NUMMER EINS
FÜR IMMOBILIEN

DR. GESA CROCKFORD

V H S

Die Volkshochschule Gütersloh 
(VHS) bekommt eine neue Lei-
tung: Désirée Solle, 41 Jahre alt und 
wohnhaft in Lage, übernimmt die 
Nachfolge von Dr. Elmar Schnüc-
ker, der altersbedingt im Laufe des 
kommenden Jahres ausscheiden 
wird. Der Stadtrat hat ihrer Einstel-
lung in seiner Sitzung 
am Freitag-
abend, 22. 
November 
2024, ein-
stimmig zuge-
stimmt. 
Desirée Solle bringt umfassende 
Erfahrungen aus ihrer langjähri-
gen Tätigkeit als Leiterin der Volks-
hochschule Bad Salzuflen mit, die 
sie nun in die Bildungsarbeit in 
Gütersloh mit neuen Impulsen ein-
bringen möchte. »Ich freue mich 
sehr darauf, die erfolgreiche Arbeit 
der VHS Gütersloh fortzuführen 

und gemeinsam mit meinem Team 
neue Akzente zu setzen«, so Sol-
le. »Mein Ziel ist es, die VHS in Gü-
tersloh als Ort der Begegnung und 
des lebenslangen Lernens weiter zu 
stärken und noch mehr Menschen 
für unsere Bildungsangebote zu 
begeistern.« Die Stadtverwaltung 

freut sich, 
eine so er-

fahrene und 
engagierte 

Führungsper-
sönlichkeit 

gewinnen zu 
können, die 

mit innovativen Ideen und ihrer 
Leidenschaft für die Bildung die 
Zukunft der Gütersloher VHS aktiv 
gestalten wird.

Weitere Inhalte der Volks
hochschulen nicht nur in Gü-
tersloh bei Gütsel Online …

Neue Leiterin der VHS
Die 41-jährige Bildungsexpertin Désirée Solle übernimmt die 

Nachfolge von Dr. Elmar Schnücker und möchte mit frischen Ideen 
die Bildungsarbeit der Gütsler Volkshochschule voranbringen.

W I R T S C H A F T

Mit gerade einmal 25 Jahren startete Cas-
sandra Andruszko ihre eigene Social-Me-
dia-Agentur. Was als Soloselbstständigkeit 
begann, ist nun – nach fünf Jahren – ein 
siebenköpfiges Unternehmen in Rheda 
Wiedenbrück mit namhaften Kunden 
aus der Region, aber auch aus aller Welt. 
»Reker mein Vitalbäcker«, Gartencenter 
Setzer, die Happe Gruppe, die HWB, die 
Kreissparkasse Halle Wiedenbrück oder 
auch die Globus Supermärkte in NRW die 
Liste der regionalen Unternehmen, die 
Casmedia im Bereich Social Media unter-
stützt, ist lang. Neben der Verbundenheit 
zu ihrem Heimatort Rheda Wiedenbrück 
zieht es Cassandra immer wieder in die 
Welt hinaus. Ein Kunde aus Cassandras-
Herzensstadt New York ist bereits an Bord 
wer weiß, wie viele nochkommen. Ob aus 
Spanien, Marokko oder den USA: Dort ar-
beiten, wo andere Urlaub machen, ist bei 
Casmedia nicht nur eine leere Floskel. Als 
junge Gründerin sind Cassandra Themen, 
wie New Work und die Arbeitswelt von 
morgen, besonders wichtig. Und das wird 
in ihrem Team gelebt: »Wir arbeiten bei 
Casmedia nach einem hybriden Ansatz, 

der unseren Mitarbeitern maximale Flexi-
bilität bietet«, erklärt Cassandra Andrusz-
ko. »Das bedeutet: Wer möchte, kann für 
einen bestimmten Zeitraum remote von 
überall auf der Welt arbeiten – gleichzei-
tig sitzt ein Teil unseres Teams dauerhaft 
in anderen Teilen Deutschlands und sogar 
in Spanien. Seit 2023 haben wir aber auch 
ein Office in Rheda Wiedenbrück, das als 
Treffpunkt dient, wenn das Bedürfnis nach 
persönlichem Austausch besteht. Unsere 
so genannten Office Weeks sind ein High-
light in jedem Quartal.«

Maßgeschneiderte Lösungen

  Casmedia legt großen Wert darauf, auf 
die individuellen Bedürfnisse jedes Team-
mitglieds einzugehen und maßgeschnei-
derte Lösungen zu schaffen, die kreativen 
Freiraum ermöglichen. »Während die eine 
Person gerne überwiegend remote arbei-
tet, ist es für andere wichtig, regelmäßig 
ins Office zu kommen. Mit unserem Büro 
in Rheda schaffen wir einen Ort der Begeg-
nung, der jedem Teammitglied jederzeit 
offen steht«, erklärt Cassandra Andruszko. 

»Ich persönlich fühle mich wie eine Mi-
schung aus Dorfkind und Weltenbumm-
lerin – und genau diese Balance spiegelt 
sich auch in der Struktur meines Unterneh-
mens wider«, so Andruszko abschließend.

Vision für die Region

  Ein Netzwerk für junge Gründer schaffen 
Neben ihrem Engagement für ihre Kunden 
hat Andruszko auch ein klares Ziel für ihre 
Heimatregion: Sie möchte in den kom-
menden fünf Jahren ein starkes Netzwerk 
aufbauen, das Gründer unterstützt. »Die 
Gründerszene ist nicht nur in den Groß-
städten spannend. Auch in kleineren Städ-
ten wie Rheda-Wiedenbrück schlummert 
viel Potential«, betont Andruszko. »Ich 
möchte, dass wir in der Region ein Umfeld 
schaffen, in dem junge Unternehmer sich 
gegenseitig unterstützen, inspirieren und 
voneinander lernen können.«

Casmedia Röntgenstraße 15, 
33378 Rheda-Wiedenbrück, cas
media-marketing.de, mehr dazu 
bei Gütsel Online  …

Fünf Jahre Casmedia
Mit 25 Jahren gründete Cassandra Andruszko ihre eigene Social-Media-Agentur Casmedia, die heute 

ein internationales, siebenköpfiges Team umfasst. In Rheda-Wiedenbrück verwurzelt, verbindet sie lokale 
Projekte mit weltweiten Kunden und bietet flexible Arbeitsmodelle, die Kreativität und Freiheit fördern.

AGENTUR CASMEDIA
CASSANDRA ANDRUSZKO

RHEDA-WIEDENBRÜCK



G ü t s e l ,  D e z e m b e r  2024  353 4   G ü t s e l ,  D e z e m b e r  2024

FO
TO

S:
 D

EP
O

SI
TP

H
O

TO
S,

 A
R

C
H

IV

GESUNDHEIT
ELISABETH-CARÉE

IN GÜTERSLOH

ELISABETH-CARRÉE
STADTRING KATTENSTROTH

IN GÜTERSLOH

Das Elisabeth-Carrée wurde im Ok-
tober 2012 eröffnet. Aktuell befinden 
sich folgende Praxen und Partner in 
dem Gebäude …

1	 Praxis für Allgemeinmedizin 
	 Dr. Georgios Ventouris

2	 Praxis für Anästhesie und Schmerz-
	 therapie Dr. Folker Heinold, Dr. Mar-
	 kus Klein und Dr. Sebastian Weinelt

3 	MVZ Augenzentrum Gütersloh 
	 Dr. Dieter Goldmann und Dr. 
	 Susanne Maria Eller-Woywod

4	Praxis für Diabetologie
	 Dr. Susanne Adler, Olaf Milbradt, 
	 Dr. Vanessa Wegener

5	MVZ Radiologie Dr. Johanna Beuth

6	Endokrinologie Desirée Busch-
	 sieweke

7	MVZ Allgemeinmedizin
	 Dr. Heike Süwolto

8	Praxis für Logopädie Bärbel 
	 Gaisendrees

9	Lungenfachärzte Dr. Klaus Böge 
	 und Dr. Anke Bohlmann

	Nervenärztliche Praxis 
	 Dr. Dominik Rada

	Orthopädicum Gütersloh
	 Dr. Gerd Fuhrmann, Dr. Thomas 
	 Gräber, Dr. Elisabeth Leineweber, 
	 Dr. Ingo Meyer, Dr. Ulrich Meyer 
	 und Drs. Martin Podzimek

	Ambulantes OP-Zentrum

	Athera Physiotherapie

	Atemtherapie-Zentrum

	Ernährungsmedizin Dr. Claudia 
	 Schröder-Böwingloh

	Zentrum für Endoskopie

	Sanitätshaus Mitschke

	Apotheke Christina Heitland

G E S U N D H E I T

Die Systemaufstellung, auch als Systemi-
sche Aufstellung bekannt, ist ein Verfah-
ren aus der Systemischen Therapie, das 
darauf abzielt, Beziehungsstrukturen in-
nerhalb eines sozialen Systems sichtbar 
zu machen. Dabei werden Personen aus 
einer Gruppe oder alternativ Figuren 
stellvertretend für Mitglieder oder Ele-
mente eines Systems gewählt und in ei-
nem Raum so positioniert, dass die Bezie-
hungen zwischen ihnen abgebildet 
werden. Ziel ist es, dysfunktionale Muster 
zu erkennen und neue Perspektiven für 
Veränderung zu eröffnen.  

  Unterschieden wird zwischen ver-
schiedenen Anwendungsbereichen. Die 
Familienaufstellung konzentriert sich auf 
die Dynamiken innerhalb familiärer 
Strukturen und hilft, unbewusste Verhal-

tensmuster oder Konflikte aufzudecken. 
In der Organisationsaufstellung werden 
Beziehungsgeflechte in Unternehmen 
oder Teams analysiert, um Kommunikati-
onsprobleme oder strukturelle Spannun-
gen sichtbar zu machen. Die Strukturauf-
stellung hingegen beschäftigt sich mit 
abstrakten Systemen oder Konzepten, 
wie beispielsweise Entscheidungsprozes-
sen oder Zielkonflikten.  

Visuelle Darstellung von Strukturen

  Ein entscheidender Unterschied der 
Systemischen Aufstellung im Vergleich 
zu Rollenspielen ist der, dass es bei Syste-
maufstellungen nicht um das Nachspie-
len von Situationen geht. Stattdessen 
steht die visuelle Darstellung von Bezie-
hungen im Vordergrund, um emotionale 
und strukturelle Verbindungen greifbar 
zu machen. Dadurch können neue Ein-
sichten gewonnen und Lösungsansätze 
erarbeitet werden. Systemaufstellungen 
bieten somit eine Möglichkeit, komplexe 
Systeme verständlich zu machen und da-
mit Veränderungsprozesse anzustoßen 
und zu ermöglichen. Mit Aufstellungen 
lässt sich Klarheit über eine Situation 
gleich welcher Art gewinnen und es wird 
möglich, die Sichtweisen anderer Betei-
ligter einzunehmen und sich darüber 
klarzuwerden. Dynamiken werden deut-
lich und ermöglichen unter Umständen 
sogar Vorhersagen für die Zukunft und 
zeigen Alternativen durch Eingreifen in 
die Situation auf.

G E S U N D H E I T

Systemische Aufstellung
Die systemische Aufstellung ermöglicht es, Beziehungen und Strukturen 

in sozialen Systemen visuell darzustellen, um verborgene Dynamiken zu erken-
nen. Durch dieses Verfahren entstehen neue Perspektiven für Veränderung.

SYMBOLISCHE
AUFSTELLUNG MIT

PERSONEN
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Mister Spex SE (MRX), Europas 
führender Omnichannel-Opti-
ker, erzielte im dritten Quartal 
2024 einen Umsatz von 57,8 Milli-
onen Euro, was einem Rückgang 
von drei Prozent im Vergleich 
zum Vorjahresquartal entspricht. 
Dies ist hauptsächlich auf die 
Schließung internationaler Filia-
len in Skandinavien, Österreich 
und der Schweiz im Rahmen des 
Transformations- und Restruk-
turierungsprogramms »SpexFo-
cus« zurückzuführen. Der Kern-
markt Deutschland verzeichnete 
hingegen eine positive Entwick-
lung. Darüber hinaus erzielte das 
Unternehmen eine signifikan-
te Verbesserung der Profitabili-
tät auf Produktebene. Die Um-
setzung von »SpexFocus« zeigt 
erste Ergebnisse in der Steige-
rung der Bruttomarge sowie 
der erfolgreichen Ausrichtung 
auf margenstarke Kategorien. 
So konnte die Produktkatego-
rie Korrektionsbrillen einen Um-
satzzuwachs von vier Prozent er-
zielen.

Konstantes Wachstum 
von zwei Prozent im deut-
schen Markt

  Der deutsche Kernmarkt zeig-
te sich mit einem Umsatzwachs-
tum von zwei Prozent robust, 
unterstützt durch eine starke 
Performance im Online- und sta-
tionären Geschäft. Der Verkauf 
von Korrektionsbrillen trug er-
heblich zum Ergebnis bei. Die 
Produktkategorie erzielte einen 
Umsatzzuwachs von fünf Pro-
zent in Deutschland, was den 
Anstieg der Bruttomarge be-
einflusste. Diese Verbesserung 
wurde teilweise durch die Ein-
führung von »SpexPro«, einer Ei-
genmarke für Premium Brillen-
gläser, vorangetrieben.

Steigerung der Profitabili-
tät und Kundenzufriedenheit 
durch »SpexPro«

  Mit der Markteinführung der 
neuen Premium-Gläser »Spex-
Pro« geht das Unternehmen ei-
nen wichtigen Schritt in der 
Weiterentwicklung seines Pro-
duktportfolios und stärk das Pre-
mium-Eigenmarkensegment.

MISTER SPEX IM 

DRITTEN QUARTAL 2024 

MIT WACHSTUM
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BORA »X PURE«

INTELLIGENT UND 

KONNEKTIV

BORA hat eines seiner belieb-
testen Kochfeldabzugssysteme 
optisch und technisch über-
arbeitet. Den Nutzer im Fokus 
kombiniert das neue BORA »X 
Pure« modernste Technik mit 
einem hocheffektiven Dunst-
abzug. BORA bereichert dabei 
das Kocherlebnis zusätzlich mit 
praktischen Features wie einem 
dreifarbigen Bedienpanel, un-
terstützenden Assist Funktionen 
sowie der Konnektivität zur BO-
RA-Joy-App in Verbindung mit 
den BORA-Pots and Pans-Assist.

BORA Assist

  Stärkste Veränderung zum 
erfolgreichen Vorgängermo-
dell ist wohl die Grundidee des 
BORA-Assist. Diese Funktion 
unterstützt gelungene Koch-
ergebnisse durch eine variable 
Leistungszufuhr. Im Gegensatz 
zu den bisherigen, fix mit einem 
bestimmten Leistungswert hin-
terlegten Leistungsstufen kann 
der Nutzer des neuen BORA »X 
Pure« nun die Zieltemperatur 
einstellen: Anstatt wie früher 
durch konstante Leistungszu-
fuhr beispielsweise eine Pfanne 
zu überhitzen, regelt das intel-
ligente Kochfeldabzugssystem 
mit der BORA-Assist-Funktion 
»Fry« die Energiezufuhr entspre-
chend und gibt per Signalton 
Bescheid, wann die Zieltempera-
tur erreicht und das Gargut ein-
zulegen ist.

Über BORA

  BORA ist ein deutscher Her-
steller von Kücheneinbauge-
räten. Der Hauptsitz des Un-
ternehmens befindet sich im 
oberbayrischen Raubling. Eine 
Zweigstelle befindet sich in 
Niederndorf (Österreich), ein 
Flagship-Store in Herford. Ober-
gesellschaft ist die Werkhaus 
GmbH & Co. KG, ebenfalls mit 
Sitz in Raubling.

BORA Flagship Store Her-
ford, Ahmser Straße 156, 
32052 Herford, Telefon +49 
52 21 1 78 49 98, montags 
bis samstags 10 bis 18 Uhr, 
www.bora.com/de-de/stores/
herfordTOUCHSTEUERUNG

BORA-»X PURE«-KOCHFELD
MIT ABSAUGUNG

INTELLIGENTES
KOCHFELDABZUGSSYSTEM

BORAHAUSGERÄTE

BORA JOY APP
ASSIST-FUNKTION

KOCHERLEBNIS
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Joachim Meyerhoff
Man kann auch in die 
Höhe fallen
Kiepenheuer & Witsch
Gebundene Ausgabe
368 Seiten
26 Euro

Heinz Strunk
Zauberberg 2
Rowohlt Verlag
Gebundene Ausgabe
288 Seiten
25 Euro

Genoveva Dimova
Tage einer Hexe
Klett-Cotta Verlag
Gebundene Ausgabe
464 Seiten
25 Euro

Cilla & Rolf Börjlind
Der Tag an dem die 
Hummer wiederkamen
BTB Verlag
Gebundene Ausgabe
448 Seiten
23 Euro

Spiel
Hitster Bingo
Jumbo Verlag
Kartenspielv
UVP 24,09 Euro

Die monatlichen Lesetipps der Thalia 
Mayerschen am Berliner Platz. Gütsler 
können ab sofort auch selbst Lesetipps 
abgeben, per E-Mail oder per Kontakt-
formular bei Gütsel Online. Immer ak-
tuell: Die Online-Lesetipps mit prakti-
scher Onlinebestellung …

DIE LESETIPPS 

FÜR GÜTERSLOH VON

THALIA AM HVP
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JOACHIM MEYERHOFF
THEATERSCHAUSPIELER

UND ROMANAUTOR
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»Coming Home for Christmas: 
kuschelige Winter-Romanze 
zum Wohlfühlen ab 14« von Ste-
fanie Neeb, eine Verwechslung 
mit herzerwärmenden Folgen. 
Schneechaos, schwächelnder 
Handyakku und wieder mal 
eine Nacht im Hotel – als Svea in 
Stockholm landet, um die Feier-
tage bei ihrer Großtante zu ver-
bringen, stehen die Vorzeichen 
alles andere als gut. Nur der süße 
Fahrer Kjell, der sie in Empfang 
nimmt, ist ein kleiner Lichtblick. 
Weshalb der ihr allerdings etwas 
von Personalmangel erzählt, 
wird ihr erst später klar, genau 
wie die Tatsache, dass sie wohl 
den falschen Shuttle erwischt 
hat. Und sie hätte das Missver-
ständnis ja auch umgehend 
aufgeklärt, würde ihr Kjell nicht 
zum ersten Mal seit Langem 
ein Gefühl von Heimat geben. 
»[…] eine sehr schöne Liebes-
geschichte vor dem romanti-
schen Setting Schwedens, die 
[…] große (Weihnachts-)Gefühle 
aufkommen lassen wird«, »Alli-
teratus«. »Eine herzerwärmende 
Winterromanze mit Wohlfühl-
charakter […]. Ideal zum Abtau-
chen, wenn es draußen kalt und 
ungemütlich ist«,schreibt die 
»Jugendbuch-Couch«.

Stefanie Neeb wurde in Bielefeld 
geboren und wohnt, nach Stati-
on im In- und Ausland jetzt mit 
ihrer Familie in Frankfurt. Immer 
in Bewegung bleiben - das ist für 
sie auch als Autorin wichtig, und 
so schreibt sie sich quer durch 
die unterschiedlichsten Gen-
res. Wobei ihr Herz ganz klar für 
emotionale Geschichten schlägt, 
bei denen die Liebe niemals zu 
kurz kommt.

Illis Literaturplausch, Ilka 
Sundermann, Auf’m Lutt 29, 
33334 Gütersloh Isselhorst, 
illis literaturplausch.de

LITERATURPLAUSCH

KUSCHELIGE WINTER-

ROMANZE AB 14

I L K A  S U N D E R M A N N

A N Z E I G E

Wir denken viel zuviel. Statt das Le-
ben zu nehmen, wie es uns täglich 
neu entgegentritt, verlassen wir uns 
auf das, was wir planen, kalkulie-
ren, erwarten, aufarbei-
ten et cetera. Dies nennt 
Giacobbe die Neurose der 
»Hirnwichserei«. Dieser 
Zeitkrankheit rückt der 
Psychologieprofessor mit 
pointiertem Witz und un-
erschöpflichem Fachwis-
sen zu Leibe. Wir erfah-
ren, wie wir positive Hirn-
wichsereien, zum Beispiel 
die Besessenheit von kre-
ativen Projekten, zu un-
seren Gunsten nutzen können und 
vor allem: mit welchen Methoden 
wir unsere angeborenen Reaktio-
nen überlisten, so dass wir das Le-
ben endlich in seiner ganzen Fül-
le genießen können. »Ich wurde 

von einem Bekannten auf dieses 
Buch hingewiesen, sonst hätte ich 
höchstwahrscheinlich nie zu dieser 
Art von Lektüre gegriffen – schon 

gar nicht bei einem sol-
chen Buchtitel. Der Autor 
versteht es sehr gut, den 

Auslösern für die vielen 
Neurosen der Menschen 
auf den Grund zu gehen, 
diese leicht verständlich 

zu erklären und einen 
Weg in eine weniger neu-

rotische Zukunft aufzu-
zeigen. Dieses Buch soll-

te jeder von uns einmal 
gelesen haben – außer er 

ist sich sicher, dass er keine Neuro-
sen hat«, schreibt ein Kunde.

Goldmann Verlag, Taschen-
buch, 160 Seiten, ISBN 978-
3442217168, 9 Euro

Bei den Naturvölkern und auch in 
antiken Hochkulturen gab es Initia-
tionsrituale, die Kinder zu #Erwach-
senen machten. Es folgten König-
reiche und die Rituale verschwan-
den, die Untertanen waren zur Un-
mündigkeit verdammt, zumal sie il-
leterat gehalten wurden. Gegen En-
de des Mittelalters erfand Johan-
nes Gensfleisch, genannt »Guten-
berg«, die wohl wichtigste, kulturel-
le Errungenschaft der Menschheits-
geschichte: den Buchdruck mit be-
weglichen Lettern.

Unterhaltungstechnik

  Im Rahmen der Unterhaltungs-
technik, beginnend mit dem Fern-
sehen, heute mit dem »Übermedi-
um«, dem Internet, und den »Soci-
al Media« findet keine Gegenauf-
klärung statt, sondern so etwas 
wie eine Antiaufklärung oder Ent-

müdigung, Deliteralisierung. Nie-
mand liest mehr gedruckte Bücher 
– das einzige Medium, bei dem das 
Denken im Kopf stattfindet. Bei al-
len anderen Medien ist alles vorge-
dacht oder das, was gedacht wer-
den soll, wird vorgegeben. Neil 
Postman hat einst das Verschwin-
den der Kindheit beklagt. In Wahr-
heit verschwindet jedoch das Er-
wachsensein, und damit die Ge-
wissheit, dass Verantwortung fürs 
eigene Handeln übernommen wer-
den muss. Die These von Neil Post-
man ist nicht falsch; er hat das Ver-
schwinden der Kindheit daran fest-
gemacht, dass Kinder mit dem Be-
ginn der Neuzeit dadurch zu Er-
wachsenen wurden, dass sie Lesen 
lernten, denn Fernsehen kann je-
der, Lesen muss man aber lernen.

Der vollständige Artikel bei 
Gütsel Online …

»Hirnwichserei«
Giacobbe beleuchtet mit Humor und Fachwissen, wie wir unsere 

Denkmuster hinterfragen und das Leben bewusster genießen kön-
nen. Er zeigt, wie wir Neuosen in positive Energie umwandeln.

Erlernte Unmündigkeit?
In einer zunehmend digitalisierten Welt droht das kritische 

Denken durch mediale Manipulation zu verschwinden. Die Lesekultur 
kann dabei helfen, eigenständiges Denken wieder zu stärken.

AUTORIN STEFANIE NEEB
WURDE IN BIELEFELD GEBOREN

UND LEBT IN FRANKFURT
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EASTROCK 
BONGO-TROMMELN

28,99 Euro

Vier und fünf Zoll für Erwachsene, 
Anfänger und Profis, stimmbare 
Holz- und Metalltrommel-Schlagin-
strumente mit Stimmschlüssel, die 
Preisangabe ist unverbindlich und 
kann sich tagesaktuell ändern

FAIRTRADE
LILA REIS

4,79 Euro

Bei dieser Reis-Spezialität aus Laos handelt es 
sich um eine bunte Kombination aus weißem 
Langkorn- und Rundkornreis sowie dunkel-vi-
oletten Reiskörnern, die dem fertig gekochten 
Reis seine ungewöhnliche Farbe verleihen, die 
Preisangabe ist unverbindlich und kann sich ta-
gesaktuell ändern
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ARENDO-REISKOCHER
UND DAMPFGARER

66,87 Euro

Zwei Liter Kapazität, inklusive Dampf-
garer-Einsatz, Warmhaltefunktion, an-
tihaftbeschichteter Gartopf, Reislöffel 
und Messbecher, 350 Watt, Schongarer 
für Gemüse, Suppen, Fisch et cetera, die 
Preisangabe ist unverbindlich und kann 
sich tagesaktuell ändern

MAX »SOLOART« 4/4 
AKUSTIKGITARRE

67 Euro

4/4 Akustikgitarre für Anfänger, Ein-
steiger, Erwachsene, inklusive Tasche, 
Stimmgerät, Plektrum, Gurt und Zube-
hör in Schwarz, die Preisangabe ist un-
verbindlich und kann sich tagesaktuell 
ändern

BENYAR HERREN-
ANALOG-QUARZ-
CHRONOGRAPH

34,99 Euro

30 Meter wasserdicht, leuchtende 
Datumsarmbanduhr, lässig, Busi-
ness-Designer-Uhren, klassisch-
elegantes Geschenk, die Preisan-
gabe ist unverbindlich und kann 
sich tagesaktuell ändern

ELEKTRISCHES STAUBGE-
BLÄSE, LUFTDRUCKSPRAY

69,99 Euro

130.000 Umdrehungen pro Minute, Druckluft-
Compressed-Air-Duster mit 7.500 Milliam-
perestunden-Akku, einstellbares Mini-Jet-Ge-
bläse für PC, Laptop, Auto, Sofa, Bürogeräte, 
Haarscherer, vier magnetische Aussatzdüsen, 
die Preisangabe ist unverbindlich und kann 
sich tagesaktuell ändern

STANISŁAW LEM, 
STERNTAGEBÜCHER 

10 Euro

Suhrkamp Verlag, Taschenbuch, 
523 Seiten, 11,6 mal 18,8 Zentimeter, 
ISBN 978-3518471463

1. 2.

3.
4.

8.

9.

10.

SOPRAN-
BLOCKFLÖTE

19,90 Euro

Gewa 700180 C-Sopran 
Blockflöte Natura, 
deutscher Griffweiser, 
Grifftabelle, Preisangabe 
ist unverbindlich und 
kann sich tagesaktuell 
ändern

5.
7.

6. PARKER IM-FÜLLER

29,69 Euro

Matte Blue, Füllfederhalter mit 
mittlerer Feder und blauer Tinte, 
Geschenkbox, die Preisangabe 
ist unverbindlich und kann sich 
tagesaktuell ändern

ZICK ZICK ZYLISS

17,99 Euro

Zyliss E910012, Zick Zick Classic Ge-
müseschneider, Kunststoff/Edelstahl, 
Weiß/Rot, Zwiebelschneider, Gemü-
seschneider, Universalzerkleinerer, 
Spülmaschinenfest, 5 Jahre Garantie, 
die Preisangabe ist unverbindlich und 
kann sich tagesaktuell ändern
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Unter dem Motto »Equal Rights, Equal 
Fights« schwappen Videos aus den USA 
nach Deutschland, in denen sich – so die Ma-
cher – überambitionierte Frauen mit Män-
nern auf Kämpfe einlassen und regelmäßig 
vorgeführt werden. Nichts für schwache 
Nerven. Der Slogan »Equal Rights« (»Gleiche 
Rechte«) ist nicht nur in den USA zu einem 
bedeutenden Leitmotiv im Diskurs über 

Geschlechtergerechtigkeit und 

soziale Bewegungen geworden. Er drückt 
die Forderung nach einer Welt aus, in der 
alle Menschen, unabhängig von Geschlecht, 
Herkunft oder sexueller Orientierung, die 
gleichen Rechte und Chancen haben und 
die gleichen Kämpfe führen müssen, um die-
se Rechte durchzusetzen. Der Begriff hat vor 
allem in der feministischen Bewegung und 
in sozialen Gerechtigkeitskämpfen an Be-
deutung gewonnen. Die Macher der Youtu-
be-Videos nehmen den Slogan wörtlich und 
stellen entsprechende Filmchen zusammen.

Die Bedeutung des Slogans

  »Equal Rights« steht für die Idee, dass es 
keine Unterschiede in der Behandlung von 
Menschen aufgrund von Geschlecht oder 
anderen Merkmalen geben darf. Der Be-
griff impliziert, dass der Zugang zu gleichen 
Rechten nicht nur theoretisch gewährleis-
tet werden sollte, sondern auch praktisch 
– ohne Diskriminierung oder systemische 
Barrieren. Das Motto wird sowohl in Bezug 
auf Frauenrechte als auch auf die Rechte 
von Minderheiten, »LGBTQ+«-Personen 
und anderen unterdrückten Gruppen ver-

wendet. Im Kontext der Frauenbewegung 
fordert dieser Slogan nicht nur gleiche Rech-
te, sondern auch die Gleichstellung in allen 
gesellschaftlichen Bereichen, von der Politik 
über die Wirtschaft bis hin zur Familie. Es ist 
ein klares Signal gegen die anhaltende Un-
gleichbehandlung von Frauen.

Ein internationales Phänomen

  Der Slogan »Equal Rights« stößt auf welt-
weite Resonanz und ist nicht auf eine ein-
zelne Region oder ein Land beschränkt. Er 
ist ein Aufruf zu globaler Solidarität und zu 
einem gemeinsamen Kampf gegen Unge-
rechtigkeiten, die in vielen Gesellschaften 
tief verwurzelt sind. Der Kampf für gleiche 
Rechte wird in unterschiedlichen Kontexten 
und auf verschiedenen Ebenen geführt – sei 
es durch gesetzgeberische Veränderungen, 
die Förderung von Frauen in Führungspo-
sitionen oder die Bekämpfung von Gewalt 
gegen Frauen und marginalisierte Grup-
pen. Die Youtube-Kämpfe sollen offenbar 
klarstellen, dass Frauen Männern körperlich 
unterlegen sind. Das ist freilich nichts Neues 
und aus dem Sport bekannt.

»Equal Rights, Equal Fights«
Unter dem Motto »Equal Rights, Equal Fights« kursieren in den USA provokante Videos, in denen 
sich Frauen sich mit Männern in Kämpfen messen und regelmäßig verlieren. Diese Filme nehmen 

den Slogan wörtlich, stellen aber auch die Realität der körperlichen Ungleichheit dar.

Die Tanzschule Stüwe-
Weissenberg lädt am 
11. Januar 2025 zu einer 
unvergesslichen Neu-
jahrstanzparty ein. Ab 
19.30 Uhr können Tanz-
begeisterte im Tanz-
saal das Neue Jahr mit 
schwungvollen Tänzen 
begrüßen. Das Event 
richtet sich an al-
le, die das Tanzbein 
schwingen wollen – 
sowohl Anfänger als 
auch fortgeschritte-
ne Tänzer. Neben einem 
abwechslungsreichen Musikpro-
gramm, das von den beliebtes-
ten Tanzhits bis zu aktuellen Chart-
breakern reicht, erwartet die Gäs-
te das volle Programm des Tanz- 
und Gesellschaftshauses. Wer es et-
was ruhiger angehen möchte, kann 
sich in der Lounge entspannen 

 
 

und die Atmosphäre genießen. Für 
Stüwe-Weissenberg ist die Party ein 
Höhepunkt im Eventkalender.

11. Januar 2025, 20 Uhr, Tanz- 
und Gesellschaftshaus Stüwe 
Weissenberg, Kirchstraße 22, 
weitere Termine online …

A N Z E I G E

Neujahrstanzparty
Gütsler feiern den Jahresbeginn mit Schwung bei der Neujahrs-

tanzparty der Tanzschule Stüwe-Weissenberg am 11. Januar 2025. 
Ein abwechslungsreiches Musikprogramm sorgt für Spaß.

TANZPARTY
IM NEUEN JAHR

IN GÜTSEL
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Gütsel-Abo
2,50 Euro

monatlich

#SEO

#DIGITALCOACHING

#WEBHOSTING

#CONTENT MANAGEMENT SYSTEM

#REDAKTION + #PR

#WEBDESIGN

AMPERSAND-SEO.DE



G ü t s e l ,  D e z e m b e r  2024  4 54 4   G ü t s e l ,  D e z e m b e r  2024

Im neueröffneten »Kati Allo« an der Kö-
nigstraße (Nähe Dreiecksplatz) gibt es 
neben griechischen Gerichten, feins-
ten Konditorprodukten aktuell ein 
Dubai-Sortiment: Dubai-Schokolade, 
Dubai-Mandeln, Dubai-Tiramisu. Alles 
mit Pistazien, einer feinen Spezialität 
aus dem Südosten.

Essen und Trinken, Gastronomie, Ko-
chen, Bratwurst – all das ist Teil der 
Kultur. Wo andere Bananen an die 
Wand kleben, klebt man in Gütersloh 
die Bratwurst an die Wand.

Nach wie vor die Nummer Eins in Sa-
chen »Steinofenpizza« in Gütersloh. 
Vor allem die namensgebende Pizza 
Rucola mit frischem Rucola und Par-
mesanspänen. Frisch vor Ort.

Neueröffnung gegenüber dem Rat-
haus an der Berliner Straße. »Star Dö-
ner und Pizza«. Dort gibt es Döner, 
Pizza und knackige Salate. Ideal zur 
Mittagspause.

Dieser französische Wein präsen-
tiert sich kraftvoll, fruchtgeladen, 
mit saftiger Fülle und einnehmen-
der Restsüße. Das Ganze wirkt 
aber nicht aufdringlich und breit, 
sondern angenehm geschmei-
dig und trotz aller Eindrücke erfri-
schend unkompliziert. Der Traum 
ist also Wirklichkeit geworden. 9,50 
Euro für die 0,7-Liter-Flasche und 
20 Euro für die Magnumflasche 
(13,57 Euro/13,33 Euro pro Liter).

Weintipps des Monats von 
Dieter Strothenke, zu bekom-
men beim Weinhaus, Daltrop-
straße 2, Gütersloh, das-wein-
haus-guetersloh.de

A N Z E I G E
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Die Weine des Monats 
Le Grand Rêve Réserve Rotwein

und der passende Rosé 

A N Z E I G E N

GASTRO TICKER

ESSEN UND TRINKEN

IN GÜTERSLOH

DUBAI
TIRAMISU IN

GÜTSEL

GRAND RÊVERE
AUS FRANKREICH

TOP-WEIN
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Nach sieben Monaten intensiver 
Umbauarbeiten hat die Innen-
stadt von Gütersloh ein neues 
gastronomisches Juwel: Das 
»Kati Allo« hat am 15. Oktober 
2024 seine Türen an der König-
straße 34, unweit des Dreiecks-
platzes, geöffnet. In den Räumen 
des ehemaligen nachhaltigen 
Modeladens »Treehopper« er-
wartet die Besucher nun eine 
Mischung aus griechischer Tradi-
tion und moderner Küche.

Umfassende Renovierung

  Das denkmalgeschützte Ge-
bäude, das 1904 erbaut wurde, 
erstrahlt nach umfassenden Re-
novierungen in neuem Glanz. 
Mit einer stilvollen Einrichtung, 
herbstlich warmen Farbtönen 
und Blickfängen wie einer kunst-
voll mit Grün und Spiegeln ge-
stalteten Wand schafft das »Kati 
Allo« ein Ambiente, das sowohl 
zum Verweilen als auch zum 
Genießen einlädt. Auf rund 100 
Quadratmetern finden mehr als  
40 Gäste Platz, und bei schönem 
Wetter gibt es zusätzlich Sitz-
möglichkeiten im Außenbereich.

Vielfalt auf der Speisekarte

  Das Angebot des »Kati Allo« 
ist so vielseitig wie das Konzept. 
Neben hausgemachten Torten, 
Kuchen und Gebäckspezialitä-
ten, die das Betreiberehepaar 
Chotza an der Berliner Straße an-
bieten, liegt der Fokus nun auch 
auf warmen Speisen. Die Gäste 
können sich auf Pizza, Salate, 
griechische Gerichte, selbstge-
machte Pasta und griechisches 
Frühstück à la carte freuen. Eine 
besondere Spezialität ist die 
Trüffelpasta, die frisch zuberei-
tet wird – ein Erlebnis, dem die 
Besucher in der offenen Küche 
zuschauen können. Auch süße 
und herzhafte Bugatsa, ein tra-
ditionelles Gebäck aus Filoteig, 
stehen auf der Speisekarte.

Kati Allo Pasta d’Oro, Königs-
traße 34, 33330 Gütersloh, 
Telefon +49 52 41 9 93 58 32, 
montags bis freitags 9 bis 
19 Uhr, samstags und sonn-
tags 9 bis 20 Uhr, kati-allo-
pasta-doro.de

KATI ALLO

PASTA D’ORO AN DER

KÖNIGSTRASSE

Kommen Sie rein!
Können Sie rausgucken!

Μπείτε και μπορείτε να κοιτάξετε έξω!

KATI ALLO PASTA D’ORO KÖNIGSTRASSE 34, 33330 GÜTERSLOH
MONTAGS BIS FREITAGS 9 BIS 19 UHR, SAMSTAGS UND SONNTAGS 9 BIS 20 UHR

WWW.KATI-ALLO-PASTA-DORO.DE
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AUDI R8

FASZINIERENDE

LEGENDE

Eine Supersportwagen-Legende 
verabschiedet sich: Der Audi R8 
hat in 17 Jahren gleichermaßen 
Herzen erobert und Erfolge ge-
feiert. Nach 45.949 produzierten 
Exemplaren lief im März 2024 in 
den Böllinger Höfen der letzte 
R8 vom Band. Ein Rückblick auf 
eine unvergleichliche Erfolgs-
geschichte. Atemberaubendes 
Design, betörender Motorsound 
und eine Fahrdynamik, wie sie 
kein anderer straßenzugelas-
sener Audi bis dahin aufbieten 
konnte: Bei seiner Vorstellung 
im Jahr 2006 war der R8 eine 
Revolution – national und inter-
national. Mit dem R8 rückte Audi 
in exklusivere Segmente vor, die 
bislang von Namen wie Ferrari, 
Porsche und Lamborghini domi-
niert wurden.

Erfolgreiches Rennfahrzeug

  Der Audi R8 wurde in der da-
maligen Quattro GmbH (heute 
Audi Sport GmbH) entwickelt 
und gebaut. Er wurde auf An-
hieb zur sportlichen Ikone des 
Produktportfolios und trägt bis 
heute zum exklusiven Image der 
Marke Audi bei. Die Bezeichnung 
R8 bezieht sich auf ein erfolg-
reiches Rennfahrzeug, das Audi 
in Le Mans zu einem der sieg-
reichsten Hersteller aller Zeiten 
machte.

  Der Audi Le Mans quattro gab 
einen ersten Vorgeschmack auf 
das Serienprodukt. Das erstmals 
auf der IAA 2003 gezeigte Con-
cept Car sollte »ein alltagstaug-
licher Hochleistungssportwagen 
sein; eine Fahrmaschine, die kei-
ne Abstriche bei Komfort und 
Benutzerfreundlichkeit macht«, 
so Bernhard Voll.ROTE SPORT-

BREMSSÄTTEL BEIM
NEUEN AUDI R8

LUFTEINLÄSSE
AN FRONT UND SEITE

SPORTWAGEN

SPORTLICHE
HECKANSICHT MIT

HECKSPOILER
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Kleinere Lackschäden und Dellen lassen 
sich schnell und kostengünstig beim Lack- 
und Dellendoktor reparieren. Die Quali-
tät der Ergebnisse steht den herkömmli-
chen Verfahren in nichts nach, ist aber im 
direkten Vergleich deutlich schneller und 
erheblich preiswerter. Der Gütersloher an 
der Kfz-Meisterbetrieb Altuntas bietet an 
der Verler Straße die Reparatur von Dellen 
und kleineren Lackschäden an.

Der Lack- und Dellendoktor

  In speziellen Lehrgängen hat sich das 
Personal für diese Techniken qualifiziert 
und bildet sich regelmäßig weiter. Im Ver-
gleich zu konventionellen Methoden sind 
die Ergebnisse des Lack- und Dellendok-
tors gleichwertig, lassen sich aber schnel-
ler und preiswerter realisieren. Der TÜV 
und vereidigte Kfz-Sachverständige ha-
ben die Qualität des Lack- und Dellen-
doktors bestätigt. Die Originalfar-
ben werden beispielsweise nach den 
originalen Herstellerrezepturen an-
gemischt. Dank der Lackierung mit ei-
ner speziellen Lackierpistole und die 
anschließende Politur sind zwischen 
der lackierten Stelle und dem Original-
lack keine Unterschiede auszumachen. 
Der Dellendoktor bessert kleinere Del-
len im Blech mit Spezialwerkzeugen aus. 
So müssen keine neuen Teile gekauft, la-
ckiert und angebracht werden. Preiswer-
te Verfahren mit Top-Ergebnissen – auch 
Unfallschäden lassen sich so mit hoher 
Qualität und preiswert beseitigen.

  Der Traditionsbetrieb Altuntas bietet 
alles rund ums Auto an. Detaillierte In-
formationen zu den Leistungen und Kon-
taktmöglichkeiten gibt es auf der Home-
page (QR-Code scannen).

1 Reparieren

2 Lackieren

3 Autopflege

4 Dellendoktor

5 Autoleder

6 Felgendoktor

Altuntas, Verler Straße 190, 
33332 Gütersloh, Telefon +495241
29099 oder +49524124863, Infos 
unter autoaltuntas.de …

Lack- und Dellendoktor
Die Spotreparatur von Lackschäden und der Dellendoktor von 

Altuntas sind eine Alternative zu teuren, herkömmlichen Reparaturen. 
Vom TÜV und vereidigten Kfz-Sachverständigen bestätigt.

A N Z E I G E

MIKTAT ALTUNTAS
BEI DER SPOTLACKIERUNG

EINER STOSSSTANGE

FO
TO

S:
 C

H
R

IS
TI

A
N

 S
C

H
R

Ö
TE

R

    

Plakette fällig?

 

 

PGZ Prüf- und Gutachtenzentrum
Nikolaus-Otto-Straße 3
33335 Gütersloh
Telefon +49 52 41 7 04 91 30
Telefax +49 52 41 7 04 91 32
Montags bis freitags 8 bis 17 Uhr
www.pg-zentrum.de

Als Sachverständige bieten wir
 Schadengutachten
 Fahrzeugbewertung
 Prüfen von Flüssig-
 gasanlagen an 
 Campingfahrzeugen.

Wir prüfen alles – 
vom Moped bis zum
40-Tonner

Als GTÜ-Vertragspartner 
bieten wir
 Hauptuntersuchung nach 
 § 29 StVZO mit integrierter 
 Abgasuntersuchung
 Änderungsabnahmen
 gemäß § 19.3 StVZO
 Oldtimeruntersuchungen
 gemäß § 23 StVZO
 H-Kennzeichen 

A N Z E I G E

Bosch-Service Mischok-Team
KFZ-Meisterbetrieb

Marienstraße 30, 33332 Gütersloh
Telefon (0 52 41) 2 99 33

Mo–Fr 7.30–18 Uhr, Sa 9–13 Uhr
www.auto-mischok-team.de

Individueller
Service

  in Ihrer
Nähe

A N Z E I G E A N Z E I G E
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Das Beste zum Feste

Ein 

frohes

Weihnachtsfest,

ein paar Tage Ruhe,

Zeit spazieren zu gehen

und die Gedanken schweifen

zu lassen. Zeit für sich, für die Familie,

für Freunde. Zeit, um Kraft zu sammeln für

das neue Jahr. Ein Jahr ohne Angst und große

Sorgen, mit so viel Erfolg wie man braucht, um zufrieden

zu sein, und nur soviel Stress, wie man verträgt, um gesund

zu bleiben, mit so wenig Ärger wie unbedingt nötig und so viel Freude

wie möglich, um 365 Tage lang glücklich zu sein. Diesen Weihnachtsbaum

der guten Wünsche sendet ihnen mit herzlichen

Grüßen

Ihr

Bosch-Service Mischok-Team

All unseren treuen Kunden (und die es noch werden möchten) 

Frohes Fest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2025!
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Vom einheitlichen Ladekabel bis zum 
Minderungsrecht im Mobilfunk: Rund 
um den Jahreswechsel treten eine ganze 
Reihe von Gesetzen und Regelungen in 
Kraft, die Verbraucherrechte stärken und 
auch der Umwelt zugutekommen sol-
len. So wird für Neubauten in NRW eine 
Solardachpflicht eingeführt. Zudem ent-
steht eine zentrale Website für den Ver-
gleich von Girokonten, und ab 9. Januar 
ist die Echtzeitüberweisung nutzbar. Die 
Zahl der Ladekabel wird durch den USB-
C-Standard verringert und die Möglich-
keiten für Recycling und Rückgabe alter 
Batterien und Akkus werden erweitert. 
Der Jahreswechsel bringt teils aber auch 
höhere Kosten für Verbraucher mit sich, 
etwa bei Kfz-Versicherungen, Sozialabga-
ben, Energiekosten, dem Briefporto oder 
beim Deutschlandticket. Einige weitere 
geplante Gesetze sollen trotz des Endes 
der Ampel-Koalition noch bis zum Jahres-
ende verabschiedet werden.

Echtzeitüberweisung und unabhän-
giger Girokontenvergleich

  Wer möchte, kann bald Geld innerhalb 
von zehn Sekunden überweisen – un-
abhängig von Bank-Arbeitstagen. Denn 
am 9. Januar 2025 wird die sogenannte 
Echtzeitüberweisung in Europa flächen-
deckend eingeführt. Banken und Spar-
kassen sind dann verpflichtet, Überwei-
sungen in Euro unabhängig von Tag und 
Stunde zu empfangen und ab Oktober 
auch Überweisungen ihrer Kundschaft so 
zu ermöglichen, dass das Geld innerhalb 
von zehn Sekunden beim Empfänger an-
kommt. Zudem wird es eine zentrale In-
ternetseite der Bundesanstalt für Finanz-
dienstleistungsaufsicht (»BaFin«) für den 
Vergleich von Girokonten und deren Kon-
ditionen und Kosten geben.

Den vollständigen Artikel und weite-
re Informationen zum Verbraucher-
schutz gibt es bei Gütsel Online (QR-
Code scannen) …

Social Media
Wenn Sie etwas mitzuteilen haben, sei 
es Werbung oder seien es redaktionelle 
Inhalte, so posten wir das gerne auf 
unserer vielbesuchten Website und in 
unseren Social-Media-Kanälen bei Twit-
ter, Linkedin, Instagram und weiteren Ka-
nälen sowie in unserer Facebook-Gruppe 
und auf unserer Facebookseite. Schicken 
Sie uns einfach Foto und Text per E-Mail 
zu oder nutzen Sie »Gütsel Interaktiv«.

Nun brennt es überall wieder. Nur, was 
denn eigentlich genau, ist hier die große 
Frage. Brennt der Kamin oder die Kerze 
am Adventskranz? Oder gar beides? Und 
wie schaut’s in unserer Seele aus? Ist das 
etwa der nächste Brennpunkt? Auch noch 
dieses mitten in der stillsten Zeit im Jahr? 
Da fällt es schon manchmal schwer, die 
eigentlich so wundervolle Vorweihnacht-
zeit zu genießen. Bei all den medialen 
Highlights erlischt die wärmende Kerze 
am Tisch schon durch den Versuch des in-
tensiven Durchatmens fast von allein. Die 
Gedanken bewegen sich rasch und häu-
fig auch im Kreis. Wie geht’s weiter? Was 
kommt noch alles? Was soll ich tun? Was 
kann ich tun? Was kann ich ändern? Die 
simple und doch oft so unbequeme Ant-
wort lautet in meinen  Augen: Wir können 
nur in uns und für uns etwas ändern, so-
fern wir dies auch möchten. Der Versuch, 
sich im Advent zu besinnen – auf das für 
uns wirklich Wichtige und Wesentliche – 
darf nicht unversucht bleiben. Sich zu be-
sinnen bedeutet für mich, einen Sinn zu 
finden – für das, was wir tun, wofür wir 
stehen, wofür wir leben und wofür wir 
brennen, also Feuer und Flamme sind. Wir 
dürfen unseren Blick schärfen und unsere 
Sichtweise ändern. Ein bewusstes Aufein-
ander schauen bedeutet nicht, dass wir all 
die herausfordernden Dinge  ausblenden 
oder von diesen wegschauen. Wir dürfen 
versuchen, trotz all der Unruhen zur Ruhe 
zu kommen. In uns drinnen. Ich denke, 
so lässt sich besser spüren, was uns gut-
tut, was wir jetzt brauchen, was wirklich 
wichtig und wesentlich ist, was uns Sinn 
gibt und uns erfüllt. Gerade in kalten und 
dunklen Jahreszeiten ist Wärme etwas 
sehr Wohltuendes. Und diese entsteht 
unter anderem durch Nähe, durchs »Für-
einander da sein«, durch Zuhören und 
Mitfühlen, durch gegenseitiges helfen 
und durch Zuversicht. Lassen wir in uns 
ein Feuer entfachen, eine Flamme, die in 
uns brennt – für etwas, das uns am Her-
zen liegt und wo uns das Herz aufgeht. Ich 
wünsche uns, dass es gelingt in heraus-
fordernden Zeiten, trotzdem Dankbarkeit 
zu leben und Wärme zu verspüren. Es gibt 
meines Erachtens mehr als genug Gründe 
dafür – oft sieht man diese erst durch eine 
Änderung des Blickwinkels und durch 
eine neue Perspektive. Dann ist die Sicht 
wieder frei in Richtung Licht und Wärme. 
Eine schöne und gemütliche Adventszeit 
wünscht Ihnen Christine Wandert.

Christine Wandert

ADVENT ADVENT,
ES BRENNT

VERBRAUCHER-
RECHTE UND PFLICHTEN

IM NEUEN JAHR 

V E R B R A U C H E R

Gütsel RSS Feed
Mit dem Gütsel RSS Feed unter guetsel.
de/rss bleiben Sie immer auf dem Lau-
fenden und bekommen die aktuellsten 
Inhalte geliefert. Dazu brauchen Sie 
eine App oder eine Software, bei Fragen 
informieren Sie wir gerne dazu …
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NEUE RECHTE UND
PFLICHTEN FÜR VERBRAUCHER

IM NEUEN JAHR 2025

A N Z E I G E
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